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.1- _ Gldeuburq , Lonntaq. LO. Oktober1 SL8._ LXXXVI . Jahrgang.
Hierzu zwei Beilagen.

Neueste Nsebi'lcM«" una letzte
Vepeleden.

Einweihung der MchaeliSNrche.
Hamburg , 19 . Ott . In Gegenwart des Kaisers ist

brüte morgen die Michacliskirche feierlich erngcweiht wor¬
ben . Bald daraus rrol der Kaiser sein« Weiterreise nach
Wilhelmshaven an.

Der Kaiser in WilhrmShaven.
„ Wilhelmshaven . 19 . Ost . Einweihung de»

E ölig Nt, d e n km al « . Der Kaiser rras etwas nach
.1 Uhr »n Automobil vor dem CoUgnybenkmal ein , schritt
b >e Front der Ehrenkompagnie ab und nahm dann gegen»-
über dem Denkmal Ausstellung . Nachdem die Männerchore
bar aimicderlänvische T-ankgebei vorgeiragrn batten , hielt
der Kaiser eine Ansprache, in welcher er die Bedeutung
Eslignor hervorhob und ihn als Vlustcr von Glaubens-
siärkc und Tapferkeit hinstellte. Nachdem die Hülle gefallen
war , übernahm Admiral Gras Baudrssin mit Worten deS
Tanker und der Treue daS Denkmal namens der Marine
und brachte ein Hoch auf den Kaiser au ». Hierauf erfolgre
die Besichtigung des DenkmalS durch den Kaiser und den
Schöpfer, Professor W o l s f , aus Berlin . Der Kaiser begab
sich daraus im Auto zur Kaiserlichen Werst.

Der Bismarck Entwurf von Lederer Kreis angenonnnen.
Mainz , 19 . Lkt . Ti « Mainzer Tagung der Ausschüsse

für dar Bismarck -D>enkmal in Bingen , die nicht ohne Ab¬
sicht auf den Jahrestag der Schlacht der Leidig gelegt
war , har zu dem Resultat geführt , dar man nach der Kennt-
nisnabmc des neuen Entwurfs von Kreis und Lederer mit
Scherben erwarten durste . Der Kunsrausschuß hat sich k ..l-
üir.iuiig dahin ausgesprochen , daß dieser Entwurf ^den
Auftrag zur Ausführung verdiene . Eine kleine Kommi „ ion
ans seiner Mitte wird den Künstlern hei den letzten Ar¬
beiten zur Seite stehen. Ter große Ausschuß hat sich
dicstm Votum angeschlossen.

Wieder zwei Opfer de« Flugsport «.
Ulm, 19 . Okt. Heute mittag gegen I llhr nahm der

Leutnant »Weisbarth hier eine Zwischenlandung vor . Dir
Landung ging glatt von statten . Nachdem Leutnant Weis-
barrh mir seinem '

Passagier wieder aufgestiegen loar , wurde
der Aeroplan m beträcirtlicher Höhe von einem 'Windstoß
ersaßt, worauf der Apparat senkrecht zur Erd « stürzte.
Tie beiden Flieger wurden unter dem Motor begraben und
waren auf der Trelde tot.

Ta « Hcrrenieiierdurll.
Hamburg . 19. Ott . Ter Kaiser hat den zu drei

Monaten Festung verurteilten Senator von Behcenberg-
'Mßlcr freigesprochen. T«m Vernehmen nach stehen
» och zwei weitere Duelle bevor.

Das Wüten deö Taifuns.
Manila , l9 . Lkt . Der Taifun , der am 16.

'Oktober
auf den Philippinen wütete , hat einen Schaden angcrichtet,
der auf 25 Millionen Dollar geschätzt wird.

Gewaltige Feuersbrunft.
Benieia lEalifornien ) , 19. Lkt . Einer Feuersbrnnst

fielen die militärischen Arsenals zum Opfer . Der Schade»
Wirt , auf 8— 4 Millionen Mark geschätzt . Als Ursache des
tseucrs wird Selbstentzündung des Pulvers angesehen.

Bon » Balkankrirge.
Saloniki , 19 . Lkt . Di « Serben erlitten bei Poto-

fchewn schwere Verluste . Ei » Bataillon iourde fast auf-
gcrieben . Tie Türken verfolgten die Serben >veir auf
silbisches Gebiet . Auch bei Trepvlo sind serbische Trup¬
pen unter empfindlichen Verlusten zurückgeschlagen wor¬
den . Von der griechischen Grenze sind die ersten Ver¬
wundeten eingetroffen . Wie verlautet , gingen die Grie¬
chen bei Ligarpo zum Angriff über.

Konstantinopel , 19 . Ost . Nach amtlichen Veröffent¬
lichungen hat der Kampf an allen Grenzen begonnen.
Auch die Griechen haben beim LNelunapaß ein Feuerge-
fccht eröffnet.

Athen , 19. Lkt . Um Mitternacht aus dem Heerlagerbier cingcrrofsene Berichte besagen, daß Elassona von
Grieawn umzingelt sei ; man erwarte beule die Einnahme.
-909 Türken sollen j » Svrowils zusammengczogen sein,
wo die erste Schlacht erwattct wird . Die Regierung hat
die Beförderung von Privattelegrammen aus Thessalienund Epirus verboten.

Konstantinopel , 19 . Ost . Nach amtlichen Meldungendauern die Kämpfe an drei Punkten der bulgarischen
Grenze fort . Tie Bulgaren wurden gezwungen , ihre Posi¬tionen zu verlassen . Nach Meldungen aus Pritschina stehendie Türken mit den Serben im Kampfe.

vir SlrettkrSttr üer kalkanslaslen
rrur See;

Bei den kommenden Kämpfen auf dem Balkan wer¬den die Streitkräste der einzelnen Staaten zur See zwei¬
felsohne eine gewisse Rolle spielen . Zwar wird cs zu" nrr otjenen wie etwa Tulkchtma nickt Kom¬

oren , denn eigentliche Schlachtschiffe sind auf keiner Seite
vorhanden , ausgenommen Griechenlands Panzer¬
schiff OKorgivs Averofs ; die vorhandenen Schiffe können
jedoch die gegnerischen Küsten beunruhigen und hierdurch
Streitkräste des Lanölseeres an dieselben fesseln, die dann
dem Felülieere fehlen. Sie können ferner die Zufuhr an
Verstärkungen und Kriegsmaterial unterbinden und
schließlich durch Kapern fremder Warendampfrr dem Grg-ner Schaden zufügrn . Es erscheint deshalb vielleicht nicht
uninteressant , die Streitkräste der einzelnen Mächte zurSee zu vergleichen.

Montenegro und Serbien besitzen keine Flotte,
Rumänien hat einige gänzlich veraltete Torpedobooteund Bulgarien hat neben einem neueren Torpedo¬
kanonenboot noch einige minderwertige Torpedoboote.

Rur Griechenland und Pie Türkei kommen in
dem Kriege in Betracht . Ihre Marinen — wenn man
die „enorme " Anzahl der Schiff « , die noch dazu zum größ¬ten Teil nur sciiwimnwnd« Särge sind , so nennen darf —
sind fast gleichwertig , sowohl in der Anzahl der Schiffewie auch in den verschiedenen Arten . Tie Türkei hat
sieben Panzerschiffe , di« in den Jahren 1669 bis 1890
gebaut sind , Griechenland deren fünf aus den Jahren
>660 bis 1890 mit Ausnahme des oben erwähnten G«or-
gios Averoff , der 1910 vom Stapel gelaufen ist. Beide
Länder besitzen je vier Tvrpedobootszerstörrr modernster
Konstruktion — die türkischen sind in Deutschland
<020 T . ), die griechischen in England ( 1100 T . j ge¬baut — , die Türkei elf Torpedoboote aus den Jahren
1!>0l — 1906 . Griechenland sechs aus dem Jahre 1885.
Ferner sind noch eine Reihe von Kanonenbooten » Depot-
schiffrn und Kreuzern vorhanden , die aber wohl kaum
den Anker lichten toerden , da sie nicht mehr zu verwenden
sin'».

Tie Erfolge der Schiffe dieser beiden Länder sind
also fast ausschließlich von der Initiative , dem Wagc-
grist und dem Verantwortungsgefühl ihrer Führer —
und dem Ausbildungsgrad der Mannschaften abhängig.

Beide Staaten haben noch bis zu dem heutigen Tageteils aktive , teils pensionierte englische Marineoffiziere als
Lehrmeister , also bei beiden sind dieselben Grundsätze in
Ausbildung und Verwendungsart vorhanden . Tie
Hauptentscheidung in diesem Kriege fällt
aus dem Lande. Die Ereigirisse zur See werden nur
eine untergeordnete Rolle spielen.

Kus äem Srohhei'rHgttim.
G» Nachdruck «tr
D «»» »N in»«»er Q»«»r»«» ,L»e ffe- akter. uad vnchchß»Stztr lOk«r« >»rro>M» D« ftrK

Lld»« tz»rg , 30. Oktober* Der Kaiser durchfuhr gestern nachmittag um 3 Uhr
aus seiner Fahrt nach Wilhelmshaven im offenenAuto unsere Stabt . Sein Gefolge folgte in drei weiteren
Kraftwagen . Der Weg wurde über den Wall genommen.* Konzert . Ter Männergesangverein . Lieder¬
kranz" veranstaltet am nächsten Sonnabend , den 26. Ok¬
tober , in der . Union " ein öffentliches Konzert. Er
hat dafür zwei Solokräfte als Mitwirkende gewoimen , und
zwar Frau Professor Nößler - Betke aus Bremen (Ge¬
sang) und Herrn Sam . Fibel mann aus Berlin (Geige ) .
Die Eintrittskarten zu vom Konzert sind von Montag ab
in der Schmidischen Buchhandlung (Segelten ) am Kasino¬
play zu habm . (Siche Anzeige .)

* Lieder zur Lame . (Zu seinem hiesigen Konzert am
25. d . M .) Niels Sörnsen, ein junger Schleswig-
Holsteiner und kein Schwede oder Norweger , wie oftmals
angenommen wird , ist eine durchaus eigene und originelle
Erscheinung im Konzerlleben . Als ausgesprochener Nord¬
deutscher trägt er seine Lieder zur Laute mit einer
Ruhe vor , die uni so anycnelMer wirkt , als Niels Sörnsen
über schöne Stimmmittel verfügt und die lyrischen Lieder
mit einen« eigenartigen , duftigen Reiz auszustatten weiß.
Dagegen sind die vorwiegend heiteren Sachen von durch¬
schlagender Lachwirkung , die durch die scheinbar unbeab¬
sichtigte Komik, durch ein unnachahmliches Menenspiel hcr-
vorgerufcn wird , so daß den, jungen Sänger aus der meer-
umschlungenen Provinz überall ein voller Erfolg beschert ist.* Lpielplan des Großhcrzoglichrn Theaters in Olden¬
burg . Sonmag , den 20. Oktober : 17. Vorstellung im Abon¬
nement . Novität ! Zum ersten Male : „ K l c i n e r K r i cg " .
Ein heiteres Spiel aus ernster Zeit iu -1 »Akren von Ludwig
Kotzinann. Anfang 7 Uhr . — Dienstag , Veit 22. Oktober:
18 . Vorstellung im »Abonnement . . Kleiner Krieg ."
Anfang 7°' ^ Uhr . — »Mittwoch , deir 23 . Oktober : I . »Adon-
„cmenlskonzert der Großhcrzogliche » Hoskapelle. Anfang
7 > i. Uhr . — Donnerstag , den 21 . Oktober : 19 . Vorstellung
im Abonnement . . Der Vogelhänvler .

" Operette in
3 Alien von »Liest und Held . »Musik von Zeller . Anfang
7 > Uhr . — Freitag , den 25. Oktober : »20 . Vorstellung jm
Abonnement . Zum erste ;» Male : » Die Erziehung
zur Ehe " . Komödie in 3 Asten von O . E . Hartleben.
Hierauf : Novität ! Zum ersten Male : . Loitcbens Ge¬
burtstag " . Lustspiel in l »Akt von L . Tnoma . »Anfang
7^ Uhr , — Sonntag , Pen 27 Ostover : 21. Vorstellung im

Abonnement . . DieErziehungzurEhe .
" Hierauf:

. LottchenS Geburtstag " . »Anfang 7 Uhr.* Uraufführung . Eine neue Operene der HerrenStein und Krüger aus Hamburg wird am Großherzog --
lichen Theater ihre Uraufführung erleben . Sie führt den
verheißungsvollen Titel . W » l k e n bu m m l er " und be¬
schäftigt sich zeitgemäß mit der Fliegerei und allem , wasdamit zusammenhängt . Helgoland ist der Schauplatz Der
erste Weihnachtsrag wird als Zeitpunkt der Erstaufführunggenannt . Hermann Martin Stein ist der Verfasser resp.»Mitverfasser mehrerer wirkungsvoller Schauspiele . So schufer mit Ernst Söhngen das Schauspiel . Kasernenluft " undmit Paula Busch . Die Akrovatin "

. Beide Dramen sindan manchen Theatern Zugstücke geworden . Die zündendeMusik zu. den « Wolkenvununlern " schrieb der KapellmeisterKrüger vom Hamburger Schauspielhause . Die beiden Her¬ren führten dieser Tage ihr Opus dem Generalintendanten,
Kapellmeister und dem Regiekollegium unseres Theaters vor,woraus die Annahme erfolgte . Zugleich wurden die . Wol¬kenbummler " auch von WalterRuhtisch, dem Direktorder Vereinigten Braunschweiger Sommertheater , zur Auf¬
führung erworben.

* Zum Gastspiel der russischen Solotänzrrin , welchesam 5 . November in der Union stattfinden soll , wird uns
geschrieben: Helge Thierbach findet überall , wo siemit ihrer dezenten Kunst a,«stritt , das weitestgehende Inter¬
esse, und die maßgebenden Tageszeitungen haben ihren Lei¬
stungen vollste Anerkennung zuteil werden lasten , wie zahl¬
reiche vorliegend « Preßberichte beweisen . An dieser Künsd-lerin ist alles natürliches Leben, das nie die Grazie ver¬
missen läßt . Ihre Interpretationen zu Schumanns . Träu«mcrci " >md zur . Nachmittagsstillc " von Jensen sind über¬
raschend und fein ersonnen . Die innige Empfindung der
Sehnsucht in der . Träumerei " — die naive Freude an den
Blumen , mit denen sie sich schmückt — für wen ? — findenbei ihr den Ausdruck vollendeten künstlerischen Empfindens.
Ganz besonders tritt dieses noch hervor in dem bekannten
Toirgemälde . Opfertanz ' von Hans Huber . Wir sehen Vas
Innere eines magisch erleuchteten Tempels und den Rauchdreier Opferalräre aufsteigen . Hier ist es , wo Helge Thier¬bach ihre echte Kunst offenbart . Die ganze ehrfurchtsvolle
Hingabe an die Gottheit , die in der Bekränzung des Altarsmit einer Blumenguirlande gipfelt unL sich schließlich in aw-beiendem Hinsinker, kundgibt , findet in den langsam -feier¬lichen Schritten und Bewegungen der Künstlerin eine un¬
übertreffliche Interpretation . Ebenso hinreißend wirkt diese
Tänzerin bei der Wiedergabe des heiterste Lebenslust spiegeln¬den Tanzes . Frühlingsstrmmen " von Joh . Strauß . Wie ausder Anzeige ersichtlich, hat der Vorverkauf ser Karten
lPreise 3 , 2 und 1 .K), welcher in den Händen der Musi¬
kalienhandlung von Ludw . Sprenger Nachf. , Acbtern-
straße , und in den Zigarrengcschäften von M . Niemener,
Langen - und Heiligengeiststraße , liegt , bereits begonnen.* Die dritte Plenarsitzung der LandeSsqnade sinder »Mon¬
tagnachmittag um 5 Uhr statt . »Außer zweiten Lesun¬
gen stellen folgend« Punkte auf der Tagesordnung : Pe¬
tition verschiedener Krrissynoden betr . Aufhebung des
Tanzderbots an den Vorabenden von Soun-
und Festtagen, Petition der Krrissyuodc Stad - und
Butjadingrrland betr . VerschmelzungvonKircheii-rat un 'd Kirchenaus schuß , Anträge des Finanzaus¬
schusses betr . Fürsorge für Witwen und Waisen von
»Pfarrern , die vor dem I . Jan . 1 !X>4 bezw. vor dem 3.
Mai 1909 gestorben sind usw.* Geheimer OberregierungSrat Tr . Driver ist gestorben.
Jn den letzten Tagen sprach man bereits mehrtach von
seiner ernstlichen Erkrankung , aber man hoffte doch , daß
er die Krise überwinden lrerdc . Leider hat sich die Hoff¬
nung nicht erfüllen sollen ; seinem arbeitsreichen Leben
ist ein Ziel gesetzt worden . »Nur 60 Jahre wurde er alt!
Lange Zeit war er Dezernent für Handel und Hand¬
werk; er hat sich durch sein mannl )gsteö »Auftreten kür
deren Interessen großes 'Serdteilst um diese Erwcrbs-
slände erworben . Später war er Leiter des Sta¬
tistischen »Amts , das er ürit großer Umsicht leitete.
Die Wähler des Wahlkreises Friesoythe beriefen ihn vor
einigen Jahren in den Landtag, und bei der letzten
Wahl wurde ibm das »Mandat erneut übertragen . Bei
seiner Berufung als Leiter des neugeschafsenrn Ober-
Versicherung samts legte er es in die Hände der
Wähler zurück, da er glaubte , es nicht mit «einem neuen»Amt vereinigen zu können . Zu seinem »Nachfolger wurde
Herr Pekeler als Abgeordneter für Friesoythe gewühlt.* Ein aller , verdienter Zollbeamter , der Haupzsteuer-
amtsrenvinit Röwekainp hicrsclbst , wurde gestern zu Grabe
geleitet ; ein stattlicher Leichenzug gab ein verebtes Zeugnis
davon , daß der Verstorbene in seiner langjährigen Tätigkeit
es verstanden vat , die Hochachtung nictn nur seiner Kollegen,
sonveru auch der weitesten Bürgerkreise in reichstem Maße
zu erwerben , Ter Entschlafene ist fast ausschließlich in Ol¬
denburg tärig gewesen ; er wurde 1886 beim Hauptstcner-
amte zum HaiiptsteueramtSkonnolleur , 1891 zum HauptamtS-
reirdamcii befördert und trat am 1 . Dezember 1903 in den
wohlverdienten Ruhestand , nachdem ihn vorher Per Groß-



Herzog durch Veckeihung eines VerdionftordenS auegejeilbntt
hatte . Der Entschlafen « wird allen , die m- , ihm dienstlich
«der außerdieichlich in Beriihrung getreten sind und die
sein« stets gleich freundliche uid ruhige Art kennen unv
schätzen gelecm haben , ,n »ugenehmsnr Erinnerung blciden.

r Examen . Vom lö . vis einschließlich IS . Ottvber
lvurdr bei »er diesigen Oderposidirekrion eine Poftassifteinerr-
prüfung adgehalten , woran sich sieben «Gehilfen beteiligten.
ES bestanden seeb« , und zwar die Herren : Durftet» Hude,
Kemper in Iburg , ?! anncn in Ncuenvurg , Bäumer
in Haselünne , Heino in Löningen , B u ß in Bersenbrück.
Sie wurden zu Postassisiemen ernaniu.

* Oldenburger » ochtunitnwckie ( 4 . dir 10 . November in
der Rudelsburg ) . Die Plätze sowohl im großen Saal
als auch in den beiden beschallen sind sämtlich vergeben.
Die kulinarische Abteilung ist besonder» reich beseht und
bierei viele Uederraschmrgcn. Der groß« Saal wird in
glanzender Dekoration v»n rotem Plüsch mir Gold auSge-
statte , werdet ». — Die Lotterie, die lOOOO Lose umfaßt,
wird stark in Anspruch genommen . Es sind bereit» 7000
Lose abgesetzt. Sie ist reich imi Gewinnen dotiert . Wie
schon milgeteilt , strbl dir erste Gewinn , ein prachtvolles
Jbachklavier . im Schausenfter der Firma Hildebrand und
Günsel Hierselbst in der Heiligengeistftraße au» . Der zweite
istewirm besteht in einer wertvollen Lchlafziminereinrlchtung.
die im Schaufenster ihres Verfertigers , de» Hoftischlermeisters
Frese an oer Müblensrre. ße, aussrebr . Als dritter Gewinn
ist ein silberne» Tafelbesteck >m Werte von 3—400 ch in
Aussicht genouanen . Die übrigen Gewiiuw sollen bei den
LuSfbellern in der Ausstellung gekauft werden . — Di«
Preisrichter der Ausstellung , d<e das Au« fest über¬
nommen haben , sind folgende Herren : Molkereidirektor
Büsing, Strückhausen , Hmelier Lamp «, Nordenham
iHotel zur Post ) , Hoielier Friedrichs, Bremen sHMel
du Nord ), Hosorgelbaumeiftrr Schmih hier , Hotelier
Schormanr », Hannover , Hugo Schräder, Brrrgdauun,
DtreAor Franz Dietzsed , Ricklingen ( Kaiserbranerei ) ,
Hotelier Hu „ je, Wangeroog s !iurhau »i , Obermusikmeister
Ehrich hier , Heinrich Willer» hier (Firma I . D.
Millers ) und Stavtkoch EmilBranbin Brenven.

* Zur SauinchrnauSsteLung ist noch zu berichten, baß
den Ehrenpreis für Gesamtleistung Gärtner JohS . Feld-
m a n n > Lldgnburg erhalten und - daß die Ausstellung
mit einem guten Ueberschuß abgeschnirten bat ; auch sind acht
neu« Mitglieder gewonnen worden . Montag findet bei
Herrn Stolle . Langrftraße , ein« WonatSversamm-
lung statt , wozu auch Freunde der Zucht willkommen find.

* Polszeihundvercin . Am Freitagabend faiid im '» Für¬
sten Bismarck " umer dem Vorsitz des ObrrwachMcifterS
Winiermann eine MonatSversammlur » , statt,
lieber Haftpflichtversicherung der Hmrdo der Ver-
einsmitglteder . womit der Verein sich bereits in mehreren

Zum Bremer Freimarkt
Kalt « mein

neu eröffnetes Restaurant
allen Landllieutei» besten « empfohlen.

He>c>. .ack :ung«»oll

Nemricli ^sgesreitt. kremen, m Vs!! IN.
Lck« Kaiierstraße. _ Telephon 474L

Ksroierte8üle,
Lporldiile vru! Mitren

für Damm «. MSdcheL
Grobe Auswahl ! Niedrige Preist!

Leokg freere,
Haarenstr . 1 n. 2. 1

Reisetllsiheil.
ReistkoM,

eigeu«» Fubrikot
tu grüßte « « ugmatzl.

8 . Üolerl,
Haarenstr LI . — Fernr. «7L.

Langestratze 62.

Armenkommission
Osternburg.

Es sind mehrere Armenkinder
im Alter von 8—8 Jahren in
Pflege zu geben.

Aasenbohm.

Varskn- siilDiriilhafttn
, ZimttgMhtt

p. Ltäck
8esrg limuk,Haarcuiira

'gr
— tz» —

IMS " Oelgeniäld«.
"Wll.

Mehrere hübsche Landschaften
sind preiswert zu verlausen.

Huniestraß« 23.

Bürgerfrld «.
«liste

Zu verk. drei

, -te Milchkühe.
_ Joh . Wi- mkr».
Z . verk geg. bar : Slovier,

Sofa u . 2 Sessel in r^ . Plüsch.
Salontisch, rosatisch , Stühle,
Bettttst«, Betten re . Linb.str. 92.

An verk . l Sportwagen z. Zu-
sammenkiapvrn. Lamber. istr . öS.
« loherseid» . Zu verft « Wochen
alte ü -ckel. Ly « Siidv« ,

Gänse — Gänse ! j . fett. Haser-
mast , saud gerupft, 7— 10 Pfd -,
ä PsÄ . SO- N Z . Vers , täglich
frisch geschlachtet geg. Rachn.

Y- rl Wrstphal. Besitzer,
Gi^FricdrichSdors (Ostpr.).
Leuchtenburgb. Rastede. Zu

brrk «in schöne»

Whches Kllhmd.
Joh . Müller.

Damenrad « . Photographie-
appnra , verkauft zu jedem an¬
nehmbaren Preise
H, Kill , Dorwerjchwecrjji. « .

Versammlungen befaßt hat , wurde nochmals längere Zeit
eingehend debattiert . Obgleich von verschiedenen Versiche¬
rungsgesellschaften Prospekte Vortagen , war man doch der
Meinung , mit dem Abschluß eine» solchen Vertrage » bt»
zu der tm Monat Januar nächsten Jahre » ftattsindenden
«Generalversammlung zu warten . — Di « Dressuradreilung
Oldenburg üb « am Verbrecherfiguranten am Sonntag , den
27. Oktober , um 8>H Uhr vormittags tn Nadorst und am
Donnerstag , den 7. November , nachmittag « um Uhr.
tn Krebenbrück. Außerdem soll noch ohne Figuranten am
Sonntag , den 17 . November , vormittag » um 8b- Uhr , in
Nadorst geübt werden.

* Stenographie Unrerricht Der vom hiefigen Eleiro-
graphenverein GadelSberger am letzten Momag tn
der Städtischen Gewerbeschule an der Wallstraße erössnot«
Unterrichiskursu« ersreur sich recht reger Beteiligung.
Weitere Anmeldungen von Damen und Herren , sowie auch
von Schülern können noch berücksichtigt werden , wenn sie
bi» zur nächsten Unterrichtsstunde , Montag , den 2l . Oktober,
erfolgen . Ter Unterricht beginnt pünktlich 8-̂ Uhr abend » .

* Vom Wetter . Aus oem Lberharz wicd geiieloet,
daß es dort seit gestern nachmittag schneit . Auf dem
Brocken liegt bereit » ü Zeiuimerrr Neuschnee. Aus
Schierke und Brouickage , sowie au » St . Andreasberg im
Eüdharz werden ebenfalls starr « Schnerfällr gemeldet.

«
* Elsfleth , IS . Okt. Organist Han« Schumacher

Veranstalter am Moirtag , den 4 . November , im Hotel » Fürst
BiSmarck" einen Kammermusikadend Ihre Mit¬
wirkung zu diesem Nonzen haben , außer dem Veranstalter
und Mitgliedern der Broker Nopell«, Frau Oberlehrer
Hummel und Direktor Dr . Miller zugesagt

i . Barel , 19 . Okt . Zur Erweiterung der Einfahrt der
Rodenkirchener Bahn auf dem hiesigen Bahnhof«
erwarb di« Eisenbahn von Rentner Ä . Garlich»
und Landwirt Eiler» ein Areal bon zirka 0000 Qua¬
dratmetern , am Schweinekamm belegen , für 1,30 Mk . da»
Quadratmeter . Vom Um- rr >p . Vleubau des Bahn¬
hofs hört manMoch immer nichts Bestimmtes . Hoffent¬
lich überroftvf un » Preußen mit einem '.'cruban erster
Güte ! —c-veit einigen Llbenden erstrahlen der Bahn-
hofsvorpbch und der .Bahnsteig der Istrbcnbahil in elek¬
trischer Beleuchtung.

* Hill « , IS Okt . Pfändung eines Hochzeit « ,
braten » . Diese« tragikomisch« Vorkommnis , das sich hier
abspielrr und wohl einzig dastehen bürste , bildere hier da«
Tagesgespräch . Sin hiesiger Junggeselle wollte sich Sonn¬
abend tn die goldenen Fesseln der Ebe schlagen lassen. Er
batte beim auch zur Feier de» bedeutungsvollen Tage » beim
Schlachter « inen gewichtigen HochzeiiSbraren bestellt. Leider
hatte er nicht daran gedacht, daß er zu einen', hiesigen Kauf¬
mann geschäftlich tn » naher Beziehung " stand . Jnsolge-

» »

Strückhausen. Landwirt Au¬
gust Addick» zu Altrnoorf läßt
Wege» Forizugt o«

Airislli»,
Lei 29. Gkt . d.

„ chm . 2 Uhr,
In und der seinem Hause öffent¬
lich meistbietend verkaufen:
9 milch, u. belegte

Kühe,
6 tied. Quenm,
10 Riudqueueu,
6 Rirrdochsev,
15 Rinder,
6 Kälber,
2 Pferde,
1 4jähr. trächt. Stute . kenne

H "
. O . S1 -« . Ar . 17 47«.

V . »Junior "
, « . . Temre",

» ele^ v . »Erat »", ftmum
und zugfest,

1 lljähr . bel. Stute,
3 beste Zuchtsauen,
mehrere Kasten mit

Hühnern,
1 Jauchepump«, 1 Krümmel-
egge , 1 hölz. Moorvslug,
mehrere Band - u . vetnhecken,
I ^ «ich. Milchschrank , 1 De¬
zimalwage m. Gewichte» ».
viele somstlg « Sachen.
Da» Vieh kann hi» 1». No¬

vember unentgeltlich in Gra¬
sung bleiben.

Saufliehhaber ladet frdl . ein
« tzl, «mtl « ukt.

Bardenflether
Berlatacht.

Die « rüden u. Wetterungen
sind gegen den 1. November in
guten, schanfreien Stand >n
setzen.

« ardrnfleth . IS . O« 1SI2.
Fr . Abel« . Seschw

Wer liekett Lirfstren
für Pserdedüngerk

Zu erftagen Osrnerstraße 18.
Zu keusen »der zu pachten

gesucht zum 1 . Mai IS13 eine

Slltgeheiriie Nirtslhllft.
Ossctten unter S . 846 an die
Eipeditton diese « Blatte»
Z . v. 5 Hühner in. B . u. l ^ s« >.
Bettstelle. Philosophenweg S7.

Billig zu »erk . Radorsterstr. 6 7
eine ge . Anzahl g»i rrh . kästen
s. Kolonialivarcnrrolr , 1 TrUt-
ntüwutkcktne (Sittv »!. ,

Tchweine-
Derkanf.
Olde » b « « g. HandelSlemte

Vienderma«» E v reger lasse»
am

MlWch,
dm 2Z. Gdt. L . I .,

»sch Nhr.
»et Gtemer » Sag Hanse i» Ok-
de»b»rH. t »H. Damm 1. öffent¬
lich aus Zahlungsfrist verlaus . :

48 bis
Mt ». kicke
Schweine,

bester Rasse»,
darmttrr »mzSgllchr ZWch».

schwein «,
Saufliebhaber ladet et»

k. v. Lüpels. Aikt.,
MettrardKO-Gattenstraßr -EMt

Ltktii zu Serfikhenilß
rn Pstt - til j« Me

Slsßeth ». Hsite.
Die Einschätzung der Pferd«

zur Versicherung erfolgt:
für Bardenflcib am 21. Okt»

8 Uhr : « beirr , 12 Uhr : « ü-
stng . 2 Uhr : Ripke» u. » Uhr:
Timmermann;

für Wlenhuntors am 22 . Okt . ,
8 Uhr : Harm«, I« Uhr: « fl-
ken« , 12 Uhr : Ritter . 2 Uhr:
Voller,;

für Reuendrok « « 24. Okthr»
8 Uhr : Ormen;

für Großenmeer am Ai . Okt .,
10 Uhr : Mühle . 1 Uhr : Nit-
ter , S Uhr : Schcelje;

für ElSfleih am 24 . Oft-, 1 Uhr:
Lindenhos, 3 Uhr : Spacke-
Neuenfeld« ;

für Oldenbrok am 28 . Okt. , S
Ubr : Beckhusen , 1 Ubr:
Schwegmann, 3 Uhr : Alte
Kapelle.
Bardenfleth , IS. Ott . 1S12.

v . Recken . Vorsitzender

dessen glaubt « letzterer nach dem bewäbrten kmrfutämckschm
Grundsätze : . Erft da « Geschäft, dam, da« Vergnügen I" mehr
Anrech, aus den Brater , zu haben , al » der « gehend « Eh«,
mann . Flug » ließ er bet HochzriiStageSgrauen per Aut»
den Gerichtsvollzieher holen , der den» auch beim Schlachter
alsbald seines Amte» Waltere und den bereits bezahlten
HochzeitSbraren, etwa 60 Pfund Fleisch und eiiwn tadellosen
Schinken. Pfänder» . Abend» fand in der N? sehen Wirtschaft
rmler lebhafter Teilnahme die öffentlich, HochzeitShraten-
versieigerung statt . Der angehende Ehemann soll sich »h
diese» Mißgeschicks alsbald Fleischrrsatz beim Schlachter ge¬
holt haben . Wer jedoch den Schaden hat , brauch« für den
Spott nicht zu sorgen.

Srl-llisften «irr KrüAkHon.
"

k . , hier . An den Berein der Oldenburger in Bremer,
haben gerichtete Sendungen ko»im«n an di« rechte Adresse.
Die andere teilen wir in den nächsten Tagen mit.

«defr»dakiiN, » » N V « fL- Sl»»dßGe, v,

»o» V. Vchrrf. s>« ü- l>

Geschäftliche Mtiietlungen.

Die besten Suppen
„ holte» Gt» a»I

Sp«rger-S»pp«
KeMgel-
A«tzek- iS«»„ a»»«t»,
ßrö, mit SchtnLe »-
Ztvmssrd-
Hrünter»-
Kternch « ».A»- pe
»sm. ,M »H» al, 4» S -r

VkS . d-r Sbürsel
für 2—S Teller

Niel » »cht « tt »em Nom»,

«o» de» Schatz« « !,» Nrr »,st,r ».

Eveckirn. Veit , ein neues 3-
Fam .-Wohnhaus b . gcr. Änz.
M, Habicht. « loherfelder^shL»

Lemireiiler kdor.
lll

Ott» «er , abends 8 Uhr:
Ans « , der SiuglU'nnge».

Der Barsimch.
Ostrrnburg . Lu verkausrucin

Cloppenb. LHBullenkalb 2S.
Eine eichene Wo -Mzimnici-

einricht»», wegen zuruckgcga ».
gcner Verlobung rm Austtagr
billig ,» »eck preorgstraß« Sg.

Zia
'

sprechr » für D« me» m»
Herr» . G. G.
Nador fir rstraH« 18, Gettenetng.

E . v . » . L.
Z» »eck. getr. Heere » , Dame».
». Ntadergardeeab, . Nellrnst. 17

Beabsichtig« mein« tn einem
kompler an der Edausse«, » äm
vom Oldenburg gelegene

EmIaMellt,
11 da, « tt gi. Villa ». Zievgar-
r« , lanbw Sebäud ., teil» schö¬
nen Bauplätzen, unier der Hand
zu verkaufen. Auch Pass, für Fa-
brlkanlagen, Baunifchul« oder
Erhol »»g«hettn. Nähere, bei

H . « nmge, Tweetbäk^
Sremerchaussee « Nr . 8.

ükeiliz. stiitbiilh.
vezttk « .

Vezirfß - Vnstmgllsllß
am Sormaben», de» 2». b. M .,
»benb« « Uhr. ttr « eher«
Hotel t» Awischenech ».

DmeserM » »,:
1. Neuwahl eine « Vertrauens»

Mannes.
2. TageSorbmt», da nächste»

AuSschußsttznng u. Entwurf
he» Voranschlage».

». Beschluß der G-roßherzogl.
Körungskommtsston brtr.
Klassisizlernng der Hengste.

4. Verschiedene ».
Sechar » Dertfr», Obmann

> lklnl » ckr>rizr»lrt »v1«>» ,
I s»» nIlM» L» ozratt » rtvi >. ^

w . l>Äi ».

rlkkssüisil unlsM
-L'LMockturtl«

Tweelbäke. Zu vrikmscn
schöne Jerlc . .

H, Wr»«»e, Bremerch-uG«, ß.

klMÜllM "
vc»

k^^0kv«>vr RUH kLN»
über

!e et !e 8o-
wsacierz kranssi;

ilnüei
ällketoorxctr , <i«nSa . Slr1be,

»bonil, 8 Ubr,
m äoe ällml» «I»« SworllM »»«

— » latt . —
Kwtritt »>e»e1«» kür Le-

«e- ch»-!»« I »ist. , kiir Schüler
30 tttg ., dai Karl A ärctamallc,
Stauatt -»», « 1», Onsta», Oange-
»traao, SS, rn bade ».

Ksmnotisnrüoittsi ''
Vsfvin.

« mtt»^ »«» 21 . Okt .. bei Her»
E . Stolle , Langestraße:

Mmmtsversammlung.
Ausnahme neuer Mitglieder,

Abrechnung der Ausstellung.
Freund « der Kaninchenzucht

sind willkommen.

! Ziehung 2». o . >0. Oktodr.
I Zouptge« M000 bar
> L -sest3-s>. Pr, « u. V1fte »04
I Lotterie Berlin - Wien.
I Ziehung 7. «. 8. Nooembr.
i HeupIgew . 20 000 -4, W.
I bar nach Abzug von 10
Z Lase l Pocko u. Liste 30-s
IBerliner Nunft-Lotteri«
l Ziehung ZI . Dezember,
l Hauplgw . 10000-ist W . Aus
110 Los» I Gewinn garanl.
I Lose I -s , Port» u. Liste Z0 <f
I Nachuahme Z« ^ mehr.

M « .
Irlnfte

"
Häsermaft

» I »se ! ,ung,feil,lag-

rcn ft . 7 - 12Pi».. LI
M ->» bO -Sb ^ ,veri . g . Voft'

nachn. Otto Panzer , Be '. , Echll«' ^
welk» b. Gr . Tiriedrichsborf . Ostar- j

fri -ch g« ichl., >aub
^
gi>

XpSllkt»

Li-nst VöHivfi,
Lanaestr- 2li.

°
Zu deck, zwei junge Hab« ,

Lamberl' fttaß« ?l. .



r c>s!

Ir » gnoaooo Lrrovalrl «los « » etoeUeess » :

Jackenkleider, Engt. Aaketols, Aackfisch-Aaketots, Akusen,
Plüsch- Daletots, Irauen -Mäntel,

Wall- u . AeselWastskkeider,Aöendmänlek,Tanz8undenkkeider

Beerdigungshalber
bleibt mein Geschäft
am Montag» den
21. Oktbr . » bi » 11 Uhr
vormittags

geschloffen.
Arau ^ . So ^ ZL« » !» ,

Osenerstr. 31.

ZIW-IljlllttKms.
Keuensetde . Die Erd « der

kürzl. »erstorben « Wink He¬
ien« Stinbt Koben mich beaus-
nagt, die von ihrer Erblasserin
noch-el- ssene das. belegene

Besitzung»
best, aus gutem WohnHanse rr.

.ird ' ä Jück Gaotenhrnnhe»,
mit Antritt aus gleich ev . später
zu verlause ' ..

Aus der Besitzung wird seit
längere » Jahren Wirtschaft u.
big vor kurzem auch Sauwirt¬
schaft betticben : dteieibe ist auch
sehr passend für ein« Hand¬
werker , als Zimmerman» evtl.
Echuhaiacher.

Aus Wunsch kann Wetdelan»
in nächster Nähe käuflich er-
worben oder auch gepachtet
werden.

Ernstlich « Kaufliebhaber wol¬
len sich bi« ,um 2S. LN. d . I « .
an mich wenden mrd errette ich
jederzeit unentgeltlich nähere
Auskunft.

s . r - i8,
anal. «ukti »n>«»r,

Lltflet». _

AllM-NW.
Elsfleth. Wegen Regulierung

der Nachlasse « de « kurz ! »er-
storbenen Fräulein « Helene
Ltindt zu Reuenselde ersuche
ich etwaig« Gläubiger um Her¬
gabe spezifizierter Rechnung
bis zum LS . Lttober d. I . —
Schuldner wollen in gleicher
Frist Zahlung an mich be¬
richten.

Im Auftrag» :

s . kvls,
»Mil . Auktionator.

Leffentlichtt
ttliMer Lntttg
sinder statt Sonntagabend 8^-
llbr «pünktlich ) Rosenftr. I«.
Thema: „Tie Sieger an dem
gläsern Meer !" Osscnb . Kpt . IS.
Res .: Prediger W. Varlemann.
Jedermann ist srdl. eingeladen.

— Einttttt frei. —

IksnorLms .!
stl. Kiechostr . 4 m

Diese Woche;
>Fortietzung der Reik« d«g I

Kroavrinze » in I

IriUI « » ,!
III. « bi.

Bwelior , Lucknow,
Denare» , Ealuita.
Gang»« . Hlinnlaya.

8 « ULlllO , Ink. : d»«1«I»t» s.
Zu kauf « gesucht ein b—8

Monate alter decksähigrr
DWÛ Lids * .
Essener, mit Preisangabe er-

bitte an
« - <tw. Fotz. « cktmtht.

Delsshtrne bei Grostenmee».

Zu kaufen gesucht
gebrauch«,

8iIhtlr» lhtiiaiS!rrßtt.
Schrtftk. cksrrteu sofort an

« . Parnstel, Shmstedc i. O.

Gtzharn in . Zu verkaufen
ein Halde « Fiehm Dachreit.

_ Diedrich Jantze»,

. U-GjkHWMWWMNWMW,

Schleimlösend
wirten Apotheker Caotzartz«

ges . gesch Nr 82 «SS
?ee - cee - Solldov§!
EU tu, . Gutachten ». kgl. Sä »,
gerni » orzhglich bewahrt bei
Hasten, Heiserkeit. Katarrhe,
usw. l Nachahmungen weis« man
zurück vrutel ä Ä u, «u L, i.
d . Hirsch -Apotheke , Rats -Apo¬
theke , DH. Storandt , H . Wempe
« chflg. , M Rebell, L . Fasch,
« . Pe » , « . « eike.

S Mt . alt , R . -Kantnchrn umzh.
b. , . dk . Zuchtt. Lamberttft KZI

Kleiner Gasofen billig zu Verl.
_ Lindenftraße W.

Zwangs¬
versteigerung.
Am « onl». de» »l. Ott. d.

g „ aachultttag« 4 Uhr, gelangt
t» Petersfehn

1 Kuh
gegen Barzahlung zur Berstet' rsargerung Käufer versamsneinsich
um Uhr in « rüggemann»
Wirtthau « in Peter »sehn

5»II1ss,«eeichtckvollzieher.

VsstlGi » iot «irr Ver¬
ena vuLartitzs ! rurä dür^ t äer
xr»t « Lok 6«r k' irw « kür
» tronxst « Koellitäh . I ^aooan
ki« , ick t>«i Urem Linknuk
nickt äuioti » uganuckvlnlied»
krciuNÜrckixtreit beirren, oon-
etsrn prüken 8i« ß«nnu äi«
tzunlititc» . La xslanz«» bar
mir nur innxjäkriß erprobt
aoliä «, «taubkrcis tznnlitüten
k'oäern rum Vcrstnuk unci
garantier« ick kür clis HaiV-
bnrkeit äer Lerüg« eoroi«
k^iUstrnkt ä«r ^ «äorn.

1 Odvrdett
1 Oulrrdchtt
2 Liise»

grau« Uockoro, «tandkrei Luenmmeo 27
00

1 Od. rd . tt

1 llvtvrd . tt

2 Lis»e»
2 r» n « »oliä « Rntenksäern . 2uo »mm »o 38

00

1 Ou1. rd . tt

1 Odvrdstt
2 Ll « >. u

grau« Drteakeeiorn

brat». Laibäarme»
2lliaww «o 48

00

1 llu1. rd . tt ^
K»I1>M« i»»» Gnoookeäor»

1 0d «rdett

2 Kls ^ u
^ran » Oannon

2tto»mm«n SS
00

I I1u1. rd . tt ^ v «i»,a Oin »»1«ä«r»

1 0d . rd . tt i Nu ». Säo, «k«Jsro

2 ki «8. U j

2u »»wm «o 85
oo

LettwSscde . ksräiuea uaä leppicbe
in xro, >er ^ .usnLk ! ru LUSsororäovtUcd biHixsa kroisori.

O»
»»:: l!I

, kc!l!M !M !! .

Psni>t»ttß- emz.
Dt« Tarierung aller versicher¬

te» Pferd« findet trat»: für hi«
Gemeinde» Osternburg u. Hube
am Die»«tag, S . «Oft , für al«
übrige« am Mittwoch, 80 Ott.
d. I , beide Tag« »»» » hi» 1.
Uhr vorm . u . von I bt» S Uhr
nachm. Lersäunmtss« erwirk»»
dt« in de» Statute » «ngrbeohte
Strasr . L » wird dringend go-
deirn , nur an dem für dt« bür.
Gemeinden bestimmten Tage
erscheine » zu wollen. Dteiern-
gen Mitglieder , deren Pferd«
im Vorjahre belegt wurden,
aber gttst geblieben sind , habe«
solche » bi» zum LS. Okt . dem
Umerzeichnetenzu melden, svä-
ter« Meldungen werde« mchl
berücksichtigt . De» vors»an» :

H . Weinberg

DsrrlLl
« eit Kebnear IN» steckte sich

bet mir mit SchwtndelansLIea
u Erbreche» ein aervSfet Sei¬
den ei», welche » sich immer
mehr verschlimmerte. Furcht¬
bare Kopfschmerze », Ohrensau¬
sen , Schwerhirtchket« de » linke»
Ohre» , Magrnbeschwerde», dick
belegte Zunge, Hrrzllopch».
Brustbeklemmungen, zettwei-
Na» Ohnmächten re. machte»
mir da» Leben zur Quak. All«
Hrilversuch« bliebe« ertolglo» .
Da wandte ich mich aus Emp¬
fehlung eine » Geheilten schrift¬
lich an Herrn « . Pfister in
Trelde «, Ostraallee 2 , u . Hab«
nun die Freude , für vällige Hei¬
lung meinen herzlichsten Dank
ouchprechen zu känne», dt« »t»
jetzt — 1812 — angehalten hat.
W. llkens, Landwirt in H»tt «,

Kr. Leer, Osifrie«

Billig zu verkaufen gut erhallerlaufen gut erba
LLüdvI

« «letbmfchegMe.
mittels , u. gr,
« « ettfwcke».

« Küchen,chrtnln
hgbm, 4 « tt « la«a»fl,

4 »r»s» s»s. «,I Verttk,w4,
^ ^ 4 Lisch «.

. 4 Waschtisch «, l - und Stllchg,
ferner ; Herrenschui bttfch , klein
» ah. r«t»e«schra»t. Schvcr » .
»»hl. «mH. » aflrettsch, . « ach,,
schrk«- kl. Lisch , 4 mah. Stühle,
Komm̂ e u. e. eins. Zimmer
einrichtu»». W-fsrnplah 8

HSbslher Hss in Hilßei»,
172 Morgen Acker, Wiesen und
Weiden, neue Gebäude, « tt 8
Pserden , 88 Kühen, S8 Schwei-
nen, Inventar und Ernte für
80M0 bet kl. « nzahiung.

I . H »»»ner , «limra,
_ Schulterblatt 10

Zu kaufen gesucht gute

Milchziege.
Klävemannsftist D . II ».

Auktion.
Ostrrutnrg . Der Gastwirt

Äther Koapmam» daselbst, Brc
Mer Chaussee , läßt wegen Aus¬
gabe de» Geschäft » am

Aeotlz,
k, ??. kktdr . ». A.

»ach»«. 8 vhr ans«»,,
i» «n» »et setriem Hmrse «fsent-
lich merftbieteirhmit Zahlung »,
frisk verkaufen:

1 fnnge « ilch^ bê e Zte» .
1 »r«tzr» wachfam. Hofhund,
1 fast « ne» Fahmmd mit

Lorpeb» Feetlwrf.
1 Küchenfchrank , 1 Kietder-
schranl, 1 Kommode, 2 Bru¬
st«»«». 1 Bett , 8 Lisch «. 1 gr.
Vogelbauer, 1 große« Aqua¬
rium mit Gold- und Silbrr-
ftschcn , 1 Wäscherolle , 2 Ta¬
schenuhren, i Spinnrad , 1
Gamwtnd « , 1 Bohnenschnei
bemaschirr«, 1 Brotschneide¬
maschine , 1 Waschtrogmit Ge-

2 Saschbaljrn , 1 Filtrier-
verschiede « Hau»- und

verschied . Bti-
Harken, Forken,

Schüppe», diverse Fässer und
sonstig« hier nicht genannte
Gegenständ«.

Kaufliebhaber lade« «in

»ttMrLllrMiMii.
»mtl. Rnkl.

Uhersteu. Oldeutnr ».
Laupistr . L — Fernspr . 1111.

fall, verschied«
KÜchenaeräte,
der, 1 Karr« , I

Grohenmeer -Lopermoor.
Kann noch » Stück Hornvieh in

Fütterung nehmen.
Aug. Hanken.

Dt« billigsten selbstverfertigten

Möbel
»«kommen ki » in der » Idolsabrik von

lrU§1. SMlVÄ.
Durch nochmalige bedeutend«

KI Kirch rn sto 4 n. 1».

Bergrötzerung
meine» Lager« bin ich in de« L«g«, hier am Platz« di« grob «
Auswahl bieten zu kSnnen und bitte ich Sie , sich obne jeden Kau'
»wani davon zu überzeuge« . Nach «u»wärt » franko'
_

— viabatt > Gvacoorrlie. —

Gounabond , d« ««. Oktober 1V1 « , in der OdilOkti

- k» Mmnltsi >»s>inkl«« „kitdttdtll «,
".

Mttwirlonde : Frau Professor Siüstler-Betkc au « Bremen (Gesang)
und Herr S . Ardelmann au« Berlin (Bioline ).

Ltzor - Leitung: Herr Seminar-Musiklehrer G. Gltz «.
- Anfang tt Uhr . -

Männerchdre von Hegar (Rud. v . Werdendcrg . Petsckk « (Neuer Früh¬

ling ), Rrhlcr Mein Baterland), H. vagner (Elsulal , llirchl (Abschied)
u. a« m . Lvlolieder von Brahms, Schumann , Reimgnn und van Eulen.

Biollnvortttlge von Chopin , de Sarasale und Vicuztcmp ».
Preise : Nnmmericne Plätze K. — ». 1 .80 -ät, Stehplatz 1 .— . tt.

SinlritlSkarten sind zu haben
in der Schmidt Ich«« Vnchhandln «, ( Segelkrn ) am Castnoplaiv



I Ntesrvposte»

1

HemäeMuck
jchneeioeiü « Qualitäten.

ftemüentueli Mir.

Uemllentucti7. ^ . S8^
»emrlentuek ^ '"

Ware
br « il, '^ 35^

»emlleolueli -zs^

— 8anim1 - I^toclSl-
. r °„. .. xieiüer - unü K ! u5eli-8smmt Mr 17
- P- st. . . llieiliek- ll» ä ü ! u8eo-8Lmmt »^ . 0.« M-
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Reinigen,
ckliiobeffcn, u . AufbiigelnfSmtl.
vrrrm u . Damen .»iardcroben
wird schnellstens besorgt . Aus
Wunsch Abholung. . Postkarte
ncnügt
Eversten, Hauptstr . 103.
Welche Dame g . Ssäbr . Schüler
I . beigem,ntrrricht? Off. mit
Pr . V. 268 Filiale , Langcstr . A)

üssrardeitev
serligt au

Franz Voigt jr., Pcrükkcnmach .,
AmalicnsiraßeIS.

llärlrll ün kii! !>iiiiMn ügsgli.
Sitwa 4tX) bicschastsslellen im
In und Auslände . Schnelle
u . zuverläff . Kredit -Auskünfte.
li« M « trIIr ll^ Msg I. Kl.

— Staugraben 4. —

fliigöl un6 ?isno8
Stimmungen u . iieparaturen
U . V » i>ü1iis , Oldrstburg.
Achternstr . U),I . trt. FernrufSbl

Anwalt O .pl .kng btsn » lstotckk
S« m KsissrI. patenlmnt«ing./lnvntt. Ltaatk vsrsick . Sactrv^
Srsmsri .Sorn ^ r . üg 7 « l. SS26

Ii'auei'- 6o8lüm6
8 ! u8en u . köokv

in gro-dter >us>v»i>I

ru bilügvn ?5vi8sn.
Isolierungen erkolgen in

kürzester Prist.

lclisiii
terr . cht2 mal rroAch.

klein . Klaü'e » , ii . oiiatl . ti .it, orioal.
^ 0 Prok . Pivert . . Vainbert .str .17

rabn -ret IVolknaro , 8t»ustr . d.

IlntcrrichlLkL ».
Auguste Wemken , ckiosens. r . Li . I

AktM . »MMklilk.
Donner,ch» » »rftr. »P

Fachgemäszr A«« inhrn»g «»«
tciavko, »<1
« ULil ei » p » r » » uroo . -

Konrnt-AnikM.
Das erste Abonncniciitskon'

;ert der großherzoglichen Hof --
kapelle findet

Mittwoch, -» 23. Mber,
abend « 7> 2 Uhr.

im Theater statt . — Gesang:
Herr Jac van Kempen aus
Blormcndaal bei Amsterdam
(Tenor ) . Programm : Ouver¬
türe zu . Pdädra " v . Maisenct,
Waldeinsamkeit u Humoreske
v . Gadc , Sinfonie Ri 1 ( ro-
mantischc ) von A . Bruckner,
Arie aus der »Sntsührung * v.
Mozart , Lieder von Schumann,
Schubert , Brahms u . Strauß.

Tic Plätze in den drei ersten
Neihrn des Parketts werden
an der Abendkasse einschl . Gar>
dervbcgebs .hr für l . st 78 P,
verkauft

Ter Billcttverkaus findet am
Tage des Konzerts mittags von
kr l Uhr und an der Abend¬
kasse in der Vorhalle des Thea¬
ters stall

Lg » LvilaPell Tirkkivrium,

AMkkWl . rhklltkk.
Sonntag , 2V . Oft.

(17. Vvrstell . im Abonnement ) :
Novität ! ^jum l . Male:

„Kleiner Krieg ",
Ein heilere « Spiel aus ernster
.-seit in 4 Alt . v. Ludwig Roh-

mann . Anfang 7 Uhr.

Dienstag , 22 Oft.
(lS . Vvrstell . im Abonnement ) :

„Kleiner Krieg " .
Ansang 7 ^ Uhr.

Mittwoch , 23. Oft.
1. Abonnementstonzerr der

Großherzoglichen . Hoskapellc.
Anfang 7tz- Uhr.

Donnerstag , 24. Oft.
( IS. Vorstell , im Abonnemeitt ) :

„Ter Bogelhändlcr ".
Operette tn 3 Akt. v . West und

Held . Musik v . Zeller.
Anfang Uhr.

Freitag , 2S. Oft.
(28. Vvrstell . >m Abonnement.

Zum ersten Male ) :
„Die Erziehung zur Ehe ".

Komödie in 3 Akt. von O . E.
Hanleben . Hierauf : Novität!

Zum ersten Male:
„ LoltchenS Geburtstag " .

Lustspiel in 1 Akt v . L . Thoma.
Anfang 7ft, Uhr.

Sonntag , 27 . Oft.
(21 . Vorslcll im Abonnement ) :

„Tie Erziehung zur Ehe ".
„ Loftchens Geburtstag " .

Anfang T Ubr.

SkMik UiWickM.
Sonntag , 28 . Oft ., nachm.

3 Uhr : . Wie man einen Mann
gewinnt "; abend « 8 Uhr : » Tie
,-sarin ".

Montag , 21 . Oft ., abends
8 '. ., Uhr : . Bubi ".

Ticnstag , 22 . Oft ., abends
8 ' . Uhr : . Bubi ".

Mittwoch . 22 . Oft ., abends
8 ' , Uhr : . Tie Zarin " .

BrenlttLtM -rhellter
Sonntag , 28 . Oft . , nachm.

2 ' ^ Udr : . Götz von Bcrlichin-
gcn mit der eisernen Hand " :
abends 7 'c, Uhr : . Ter liebe
Augustin"

Montag , 21 . Oft , abends
7 ft . llbr : . Der Schmuck der
Madonna ".

Ticnstag . 22, Oll ., abends

7ft . Uhr : . Ter liebe Augustin " .
Mittwoch , 23. Olt . , abends

7ft . Uhr : . Sündcnböccke".
Donnerstag , 24. Okt. , abends

7 >: Uhr : . Tannhänser " .
Freitag , 2ö. LN ., abends

7 )4 U . : „ Mein Freund Deddh ".
Sonnabend , 26 . Oft ., abends

7HH Uhr : . Der kiebe Augustin " .
Sonntag , 27 . Oft ., nachm.

3 Uhr : . Alt - Heidelberg " ;
abends 7 Uhr : . Lobengrin ".

Montag , 28 . Oft ., abends
7ft , Ubr : . Sündenböcke ".

Dienstag . 29. Oft . , abends
7ft Ubr : . Öa Prsviata " .

Mittwoch , 36 . Oft ., abends
7)/2 Uhr : . Der liebe Augustin " .

Hübsche, intell . junge Dame,
Wirtschaft! ., aus guter Familie,
wünscht sich zu verheiraten . Her¬
ren , denen an einer guten , lieben
Kameradin im Leben gelegen
ist, wirkl . Herzensbildung ihr
Eigentum nennen , und in guten,
geord . Verhält » , leben , wollen
Offerten unter Poftlagcrkarte 5
haupkpoftk. Bremen cinrelcben.

Ihre Verlobung beehren sich
anzuzeigen:

Lkri5tiQe 8ülr
^VUKelm Vosr

Ardof , , . Z . Oldenburg,
Old «» »« «.

Oktober ISIS.

Todcs -Anzelgen.

Junger pcnstonsbcrechtigter
Beamter , in sicherer Lebensstel¬
lung , s . Bekanntschaft mit jung.
Dame zwecks späterer Heirat
Oss V . 218 Filiale , Langcstr . 28

Reftanraterrr,
ev ., 3b I ., gr . staltl . Ersch„

sucht

Bekanntschaft
mit gutsituierter bäusl . erzog.
Dame . Gesl . Lsf . erb. sui>
B . H . IS 794 an Rudolf Mossc,
Bremen.

Bcrlobungs Anzeigen.

z Frir- ll Wellmlmn
^ Throdor Srokop
» Verlobt « .

Morden bürg Oldinburg
» z. Zt.OIdenburg z . Zt . vremen j

^
. . .. Oktvier l9l2 .

^

Bürgerseldc. 18. Ott. 1912.
Heute nachmittag 4 Uhr

wurde uns nach kurzer
heftiger Krankheit unser
kleiner Liebling

krieäa
im zarten Aller von 1 I.
4 Mt . durch den unerbitt¬
lichen Tod entrissen . In
tiefer Trauer

Familie Kirchhofs
und Angehörige.

Die Beerdigung findet
Dienstag , vorm . S Uhr,
vom Sterbehausc , Rador-
sterchaussce 37 , aus statt.

Heute entschlief saust u.
ruhig nach langen schwe¬
ren Leiden unsere lieb«
Mutter , Schwiegermutter,
Großmutter u. Schwägerin

Fliiu Sophie Knslh
geb . Lüdecke,

in ihrem 64 . Lebensjahre.
Tiefbetrauerl von den An¬
gehörigen.
Ovelgönne , 17. Ott . 1912.

Die Beerdigung findet
am Dienstag , den 22. Ok¬
tober , vom St . Bernhard-
Hospital in Brake auf dem
Friedhof In Ovelgönne
um 4 Uhr statt.

Oldenburg . 19. Ott . Am
Freitagnachmittag 5 Uhr
entschlief sanft unser lie¬
be« Söhnchcn

Hugo
im Aller von S Jahren.
In tiefer Trauer:

Hugo Birlenfcld u . Fra»
geb . Darrenkamp

Die Beerdigung findet
am Tienstagmorgen um
9 ' ü Uhr von « Piurhospi-
ial ans statt.

Heute vormittag entschlief
sanft nach kurzer heftiger
Krankheit mein tnnigstge-
liebter Mann , unser gu-
ter Vater , der
Grh Obnregierungsrat

vk. «sreeI1vriver
im Alter von 68 Jahren
Oldenburg . 19. Ott . 1912.
In tiefer Trauer:

Elisabeth Tri »er
geb . Netzt« .

Hilda Driver.
Franz Driver.
Die Beerdigung flndet

Mittwoch , den 28. d. M ,
vorm . 9 Uhr , v. Traun-
Hause, Blumenftt 49, au4
auf dem kathol . Kirchhof,
das feierliche keelenamr
gleich nach der Beerdi¬
gung , statt.

g Döhlrn , 19. Ott . 1912.
Heute nacht entschlief

sanft und ruhig nach lan¬
gen schweren Leiden meine
liebe Frau , unsere gute
Mutter u Großmutter

Lim» Xrllmlsvä
geb . Slcmer,

tm Alter von 65 Jahren.
Im Namen der trauern-
drn Angehörigen

Heinrich Krumlanv
und Sinder,

tcke Beerdigung findet
am Dienstag , d . 22 . Okt . ,
nachmittags um 2 Uhr,
auf dem Kirchhof zu Gro¬
ßenkneten statt.

Rastede - Liethe , den 19.
Ott . 1912 . Heute morgen
entschlief nach langer
schwerer Krankheit unsere
liebe Tochter

tteLeue,
welche » ttefbetrübt zur
Anzeige bringen
Joh . Brunnmd « . Fra»

nebst Kindern.
Die Beerdigung findet

am Dienstag , d. 22. Oft. ,
auf dem Kirchhofe , u Ra¬
stede statt.
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Olüendurger curnrrbuna.
Propping » 75. GednNslag.

L« r Unterhaltungsabend , der Freitagabend
im Anschluß an sie Turnstunde stattfand , ücsiallete sich
u einer intimen und schauen Feier : denn der Turner-

dund beging im engsten Fainilirnkitije ccn 75. Geburrs-
, aa seines verehrten Sprechers Propping Ter neue
- aal im Gilcrssck-en Restaurant war bis aus den legten
Plag gefüllt : neben de » Turnern hatten sich auch zahl-
reiche Turnfreundr eingesunden . Tie Liebe der Turner
u ihrem langjährigen hochverdienten Führer durchwehte

wie ein frischer Hauch die fovh- n F ." - ->ßunden uns ver¬
lieh ihnen ein außerordentlich I« rzlickie » Gepräge.

Ter Leiter des Abends , Sinaw -icl < impe, »egcüßte
« gen 10.31 « Uhr die stattliche Versammlung und ver¬
kündete mit humorvollen Äonen den Ziveck des Abends,
der vor dem «^ feierten sorglich als Geh .-imin » gehütet
worden war . Unter dem Jubel der Turiur überr . rchle
tr dein völlig überraschten Gedurtslagslinde das Pro¬
gramm des Abends als Geschenk der Singwo . rte und er-
mnelc dann gleich Pie Feier . Brausend erklang das von
Mg , Vijnrichs verfasste Festlied , worin das innige Ber-
daltnis stoischen dem Turne . bund und seinem üppennian

sinniger Äeise zum Ltiisoruck gebracht loar . Liach-
den, i'err Braungardt einen gehaltvollen Prolog ge¬
sprochen halte , uberbrachte Lberturnwart Bernett in
ixrzlichcr . liesempstuidener Rede die Glückwünsche des
Aereins . Gr charakterisierte das Leben des Gefeierten,
liocr dessen Pforte in goldene » Lettern die Äortc ge-
sti . icben seien : „Ich diene !" Gr wirs darauf hin , wie
verr Ostvrg Propping sein gan .zes Leben lang seiner
steimat , seinem Volke und der herrlich« » deutsche» Turn¬
sache gedient habe mit deit Waffen seines Geistes , mit
» je versagendem Idealismus und mit lvarmlx' rziger Liebe
und Begeisterung . Inbezug auf den Turnerbund kömie
der 75jahria« von sich sagen : „Ich war sein Führer Lurch
. l » lange Jahre , ich war aber auch allezeit seiir
erster Tiencr .

" Wie sonniges .Herbstland , so liege jetzt
das Leben vor ihm : vergoldet durch die Grinneeung an
Gewolltes und Gereichtes , belebt durch das 1« rrlichc stst-
fühl , noch heule , trotz der 75 Jahre , ein ganzer Mann,
noch heute des Turnerbundes vollkrästiger Führer zu
sei » . Tie Rede schloß mit dem Wunsche, daß Herr Prop¬
ping noch lange dem Turnrrbund erhalten bleibe , daß
noch manches Jahr da » schöne Tichlcrwort auf ihn An-
lvendung finden möge : „ Roch lächelt unveraltet des
t '-eueus Frühling dir , der Gott der Jugend waltet noch
über dir !" Begeistert stimmte die Versammlung in das
„Gm Heil " auf den kraftvolle » , unermüdlichen Führer ein.

In einem launigen , von Herrn Braungardt ver¬
faßten erdicht überdrachten die Jüngsten des Vereins , die
Zöglinge , durch ihren Riegengenosien Weber ihre Glück-
wünsckie und überreichten einen prächtigen Blumenstrauß.
Herr August Hinrich» trug eine zarte lyrische Dich¬
tung vor. die durch das Bild des werdenden und wachsen¬
den . ins Meer sich ergießenden Stromes den Lebensgang
des lRfcierten allegorisch zum Ausdruck brachte . Tiefge-
riilm dankte sodann Herr Propping für die ihm so
ganz unerwartet zuteil gewordene Ghrung . Gr betonte,
das- die Liebe und Anlstinglickikeit seiner Turncrbundesklnder
>!m zum reichen und glücklichen Mann mache und ließ
seine Worte ausklingen in ein begeistert aufgenommenes
Hock , auf den Lldenburger Turnerbund.

Im weiteren Verlauf des Abends wechselten froher

Liedersang , Deklamation , Gesangsvorträge und Reden mit¬
einander ab . Ti « Turngenossrn Albert « , Pophau¬
ken , Timpc , Kaiser , Wittje . Schwank je , Höl-
zen und Lilie hatten ihr« besten Schäl« ausgcgraben und
schusen dadurch eilte prächtige Fensnuiinung . Ganz be¬
sonderen Beifall ernteten die Ä a n d c r v o ge i " des Ver¬
eins , die mir Zupsizerge uns Mandoline alte schone Volks¬
lieder zum Vortrag brachten . Nicht vergessen werden darf
auch das treffliche Programm , da -- Herr Holzkamp
mir meisterlicher Hand ge -eichnet hatte , und das mit dem
w hlgelungencn Bilde Pr p i g - di Joe « de ? Abe d .» glän¬
zend zum etu -sruck brachte , or -t gegen 2 Uhr erreichte die
wundervolle Feier ihr Gnde.

Kunstgewerbemuseum
unä Lantswlrlsettait.

Unser Kunstgewcrbemascum ist durch dauernde Gr-
writcruna und Aufnahme kulturgeschichtlicher Sammlun-
geu tHeimarkulruri längst dem .gunstgewerbeverein und
damit seiner ursprünglichen P êstimmung entwachsen , der
Antrag aus Verstaatlichung daher schon durch die wach¬
sende Teilnahme aller Berufe und Bevölkeningsschichten
begründet.

Wer die Zunahme der M u s e u m s b e i u chr r vo m
Lande, vor allem auch der landwirtschaftlichen Schulen,
in den letzten Jahren beobachten konnte , wird mit Recht
fordern , daß ihrem Interesse durch den Au .-öau unserer
heimatliche » Bauernkunst Rechnung getragen wird . Das
ist aber auch in steigendem Maße mit oen Zuschüssen
unserer AmtsvcrbänLe geschehen. Bei dem Ankauf bäuer¬
licher Möbel und Hausgeräte ist der Gstdankr, später ein
abgerundete » Kulturbild zu schassen , maßgebend : nur
wenn wir alle » einmal durch einen räumlichen Rohmen
zu Bauernstuben - usantmcnschlicuen können , wird bce Ll-
dend arger Landwirt einen Begriff von der eigenartigen
Schönheit und kernigen Art seiner lieimatlichen Torfkunst
bekrmmen und ein Stück unverfälschten altol¬
de n bürge r Volkstums vor Augen haben.

Wie sieht es aber jetzt aus? - Auf dem
Bodenraum des Museums sind die kostbaren geschnitzten
Truhen mir Anrichten , Schränken und Stühlen zusammen-
gepsercht : ohne Rücksicht auf örtlich« Verschiedenheit steht
eng gedrängt der schöne bäuerliche Hausrat bei einander,
geschnitzte Mangelbretter , Messingpfannen , Spinnräder
und Haspeln , schmiedeeiserne Leuchter und vielerlei Finn¬
sachen : — jedes Bindeglied fehlt , alle Grinnerung an die
eigentliche stimmungsvolle Wirkung ist beseitigt . Ader
mehr noch : die zahlreichen Neuerwerbungen der letzten
Jahre , darunie vollständige Bauernstuben aus Stedingen,
Alkovenwändc des Ievrrlands und Münsrerlands und
viele Ginzelmöbec mußten aus übergroßem Platz¬
mangel magaziniert werden , ohne daß im jetzigen
Museum die geringste Aussicht auf Besserung be¬
steht . Ta » Museum ist ja auch ursprünglich eine Privat¬
villa gewesen ; so kann es natürlich niemals imstande sein,
einen

'
genügenden Auseiulialt für unsere zahlreichen Lan-

tesdenkmäler zu bilden . Dazu kommt , da, ; sich im Lande
immer noch genug Reste unserer Bairernkunst befinden , die
Erhaltung verdienen , ater der Ostfahr einer Verschleppung
oder Vernichtung unterliegen . Da unser Museumsetat für
dieses Jahr nicht die geringste Summe zu Ankaufszwecken
enthielt , blieb nichts anderes übng , als die besten dieser
Bauernstuben (darunter eine schöne Ammerländer » und
Ginzelmöbcl für bessere Feiten vvrzumerken.

Wollen unsere Landwirte dazu beilragen , baß die
Geschichte ihrer Kultur durch Lrigiualsmcke , nicht nnr durch
Schrift und Bild , sür Vre Zutuns ! zum Ausdruck kommt,
so läßt sich dies allein durch Verstaatlichung
des Museums und einen Neubau erreichen , wie
sic es z. B . in Tarmstadt irck' gesetzt haben.

Der hohen Bedeutung unserer Landwirtschaft und
Viehzucht,ist damit jedoch noch nicht Genüge geleistet. Im
Anschluß an die dörflich« Wohnkultur beabsichtigt da»
Musen : i . eine Abteilung für historische land¬
wirtschaftliche Geräte und Grbrauchsgegrn-
st ä nde zu schaffen. Außer im „Teulickien Nlu,eum " zu
München , wo wir bereit :- die Gntwicklung der Landivirt-
schast an höchst lehrreichen Beispielen (etwa an den Pflü¬
gen- studieren können , ist dle-em interessanten Kuliurge-
bstle so gut ivie gar keine Teilnahme geschenkt . Noch ist
es Jett , für Lldenburg diese » Kulturbild zusammenzu --
lragen . Natürlich müssen verwandte Ostblcte, wie die Moor-
bewirlschaftung . Fischerei . Jagd oder Bienenzucht , eben¬
falls Berücksick cigung finden.

Unser Kum g .üverbcmuseum hat schon jetzt nach dem
Urteil der Kunstfreunde und Pkuseumsleiter , die es sahen,
eine ganz bedeutende Stellung unter seinen norddeutschen
Schwesteransialten errungen und bereits Bremen überflü¬
gelt . Würde es in Zukunft mit Hilfe unserer Landwine
unsere ch a rn ktc ri stt ' i che Dvrfkultnr nach Kräften-
v - legen , so käme auch unser Volkstum neben dem Kunstge-
westbe zu Worte . Gs besieht Ire gründete .Hoffnung dak- die
Landwirrschaftskammer diese Ziele »er LNusenmsvetwalrung
wirksam unterstützen lvrrd.

Tr Raspe.

^ Nur äem « rohderrogttim .^
vld «ad «rg , 20. Lkteber.

* Prof . Ivan de Manen , der spanische Mcistcrgeiger,
veranstaltet hier nächsten Sonntag (27. Oktober ) im Kasino
sein diesjähriges Konzert . Sein Begleiter und Klaviersolist
ist der jugcnvliche Bonner Felirvan T N ck , der in Frank-
reich,'ür sein großes Können besonders au - gczcichuer wurde.

* Alle Freunde des l-icstgen Gcrtrudcnsteims seien noch¬
mal » aus die hcure nackiminag pünktlich 3 Uhr vegin-
uenve Grnresestfeier biugewicscn . Gin zahlreicher
Besuch wird nick» nur den Pflegern und Pflegerinnen , son¬
dern auch besonders den bedauernswerten Pfleglingen eine
große Freud « bereiten . Pastor Pleus hält di- Festrede,
auch ha , der hiesige Posaunenchor sein« MiNvirkung
zugesagt.

* Französischer Bortrag . Herr Georges Pivert,
.Xgingö ck«> I ' k ' nir >>i -!Htd ,z„ ihn -i -- . beabsichtigt,

einen sranzösijchen Vortrag »der Zu- ilonniu loau ^uis et
><-» iioiuauowr !«" Mittwoch , den 30. Lkloocr , in der Aula
unseresSeminarszu halten . Ter Redner wird über
die Geschichte und Gnrwicklung des französischen Romans
sprechen: den Hauptpunkt des Vertrages bildet die Behand¬
lung unserer Zeit . Eintrittskarten für Erwachsene und
Schüler sind bei Karl Würdemann , Stauftraße 19 , mü»
G . Onlen . Langestraße 36, zu haben . ( Siche Inserat .)

* Der kürzlich hier gegründete Garveverein ist nach Er¬
füllung der vorgeschriebcnen Bedingungen mit 47 Mit¬
gliedern in den Oldenburger Kricgcrbund
ausgenommen worden.

^
» » » » » » » » » » » « > » » »

-i W 7^

Znorrne
t » spsrls»

MMermaittelit
LUL ^emu5lertev unä glatten» üsuzckartigei» 5tt»6ei».
oLfev uvä ge§ ck1o55eQ ru trageo — — — —

5 smmetmänle 1 i»
plürcdmsvteli » : : corlümei» : : Rocken : : Linsen etc.

Verkauf rn billigen Preisen. —

/

^ , » » , N »



ros - '? ;

Zit gtsmlt Li>grtchi!-Aillage
«ruf dem Tokbeuterruin , brstchead aus fünf
Tennisplätze « (eiserne Pfeiler , Drahlgeflccht
nebst Zubehör ) sowie dem Sportplatzrestau¬
rant mit vollem Inventar und dem Neben¬
gebäude» ist zu» 1. November a. e. zu ver*
kaufe «. Näheres Marlt S.

(?s ist doch bekannt , daß in der

I .MMMLchHesohlaM
Banmftarteustr. 12,

Ecke Pistolenstraße,
Ihr Schuhwerk sauber und haltbar besohlt

und repariert wird.
Bloherfelde . Zu verkaufen

acht Monate alter
Eber.'

Joh . Ar» ».

Z . verk 1 großer Sräd. He»,
wagen. Blohersclderchaussee54.

Neusüdende. Habe noch iw et
Nindochsc» zu verkaufen.

Herm. Genf«.
« nteetz. Bett , Htnges . mpe.

Firmenschild , Schrei blaverekchs,
zu verkaufen. Näheres in der
Filiale , Langestraß« 20

L

V « « inen

eleganten.

^ « üie ^ ensn u.

preisweriSQ

irnxen rrill , k » at » nur

Llakeltrprol» für 0 »m«a u. stvrroo
M. I2 .S0.

l.oxi»»»o»füt>ruag Illll. IS,SV»

1MM1.
ZcbüttivLrtrarre 1819.

Mx VIImsim Kko§§d. kolliekeksül

635 llinvn

ßüobslstoifs
f 'vk'ilOk'snsioifs

Ii8vk- u . vivAnösolcen
in 8tvt» apartsn stsukvilvn.

2um Umzüge:
Veutscke ^eovicbe
In krmsgolcoljpfton u . moeti. Lmyrna-
ÜULjitLtvn , soiivioSLmtllotivi, snlleron
strtvn , tzsi« Velour , loposlrv, stx-
mlnstor, lournry, örüsool I» vor-
uokir.sr stuomvetorung uns sllsa
Krösroa ru billlgetoa strslron.

lapvlvn
Unoloum
LLuke »'

ÜÜLttvN

Äegvn - u. ^ngonafsllv
Keiolio in Ok'ientLliseken l 'eppieken

WV tu » l1« n qu »1I18t » n uutt US » » s »gw » svN1 g « r« s StSolr » » .

Llolrri ' olvolrnrsvtivs VvsvtrLtt

N. LraosorL'
, Menburg 1. 8k.,

Teleso « 105» . Seorgstratze !l4.
kk'tr. LW- « . ArLstlvllzcll jestrArtiibeKttAllsWnvll.
l' SllSltItf« iiti !.. rtlez : !!i!htli,Neleillhtinilitti>rstr,Mitsttrc.

Projekte » » - aosten « nschlage ohne Verbindlichkeit
ftetZ gern , n Tlensien.

Auktion.
Im Aufträge werde ich am

ttn 2 Z. GKtbr . d . I .»
nachmittags L Uhr emfgd^

lm großen Saale des Toodt-
'chcn lktablissemcnts hlcrselbst,
Alciaudcrstraßc , folgende Ge¬
genstände meistbietend gegen
Barzahlung verlausen:

1 grüne Plüschgarnitur (1
Sofa , L Sessel u . 2 Stühle ) ,
2 Soja » mit rot . Bezug , 3 do.
,» it Moaucttbeziig . 2 ge¬
brauchte dito , 1 Pertikow mit
Verglasung , l gr . Sekretär,
1 kleiderschrank, 1 Küchen-
schränk 4 Svsattsch«, I - r.

Ausziehtisch, 1 Studentisch, 1
Waschtisch , 1 kl . Tisch mit 2
kiindcrstühlen, S Bettstellen
mit Matratzen , 12 Polstcr-
stühle, 2 Dtzd . Rohrsinple , 2
Ttzd. Küchcnstühle , 6 Spiegel,
verschiedene Bilder m . Rah¬
men, 3 Tischdecken , 1 gut er¬
haltene große Nähmaschine,
I gr. Teppich, i Schrank, 1
Sessel, 2 Kronleuchter, 1
Hängelampe, 2 Garderoben,
I Badewanne , 1 Hauswage,
l weißen Pelzkragen , 1 Un¬
terbett und 1 Kissen , 1 Holz¬
bank , 2 Garderoben , 1 eisern
Firmenschild, 1 gcbr. Herren-
sabrrad und viele hier nicht
genannte Sachen.
Kcuflicbhabcr ladet ein

Th . LltmannS , Auktionator.
XU . Zu dieser Auktion kön-

» en noch Gegenstände zuge¬
bracht werden. L . O.

H-«S mit Carte,
u . Auffahrt im Haarentorvicr-
tel umständehalber mit beliebi¬
gem Antritt billig zn verkaufen.
Anzahlung gering . Rest mit 4
Prozent verzinslich. Da guter
Mieterlrag vorhanden , wohnt
Käufer frei. Näheres in der
Filiale , Langestraße 20.

8vel!?8öl!Wlie
letchtlaufend und sich« , fertigenals So«zlalilät an
Lsdl'. venkmann,
mech . Bau - und Möbeltischlerei,

Vieogereschftrah« 5/7.
Jernsrr . 348.

Bürgcrfeldc. Zu verkaufen ein
gutes Bullenkalb.

H . Schwarting , 1 . Feldftr.

gISnr«»ä »oä M«iek erdBton
oio ckurcd äen 0 «br »uck mein« ,eckte » — II »tt »»ne» «r,isz , —

klaacke 50 k>fg.lleoor-vrogerle , 1. 0 . ll»i» es,l.»ngo »ir . 48 , varm . st. IVeinpe.

Besserer Kinderklappstnhl «.
Sportwagen billig z» verk.

Bockstraß « 23.

Krr^ümsll. Lai In tiolrlrlii
n»k» unä » visctreQ uaä
I.Üdvcic » n»ds Vaknsl .» Odnussee,
dest . Ori «»« 2HV ktrzf.
nur « r» t8I»ssi^. ^V« ireudoi >sv.
Lruus,rvuer » iretvvrtr »A 240V
ßlti . Lute OedLucle» reickk . degt.
led . v . tot. lnvent»r, »U« >lL»okin^
voll « Lrnte, soU kür
lbOVOO ^ t bei S0000 ^ ar »k-
luntz umstänc1ek »lder ve ^knukt
vcrc!. Auskunft erteilt 1o »ten1os
X/rvscrmsr .SLurvui 'g S,
Lteinde-imm 1.'12.

0ft »r»d,rg . I » der .H ähe de
Bahnhof « Lsternburg gab« ichmehrere Stücke

Ackerland
auf 6 Jahre zu vermieten.

Varl Sieht». Sandftr . 48.

4 Monate alter deutscher
Schäferhund mit Stammbaum
versetzungSbalber zu verlausen.
Nachzufragcn Schüttingstraße 8.

lsnnü. pini. erteilt Uachhilse-
Unterricht. Qf ert. unter V . 174
an die Filiale Langestr. 20.

Z . verk . eine 2s sett « Qnene.
Kioherseiderchausl«« 54

Z. vk. bill. chxlrarock (« r«.), N.
M«»r. Mrzanderstraße S7.

Renheilei ! inA-stöinrücktil
in kürzester Zeit nach Maß an-
gekertigi , Slonse » »nv Klelkec.
stoffe leer preiswert.

Uebernabme von Stickerei
«rbrite «, WSschezeichne« usw»

ktsrie Hemeler,
SI »» »nstrak » 57. Frrnspr . 183lz

Ssttzpel bei Varel. Mein "

Hans
mit ZSlkereleiilrllhtllilis,

sehr passend für Anfänger , nebst
schönem , mit Anpflanzungen de-
seqtrm « arten steht mit Antritt
z»m 1. Mai billig ,um Verkauf.

_ H. ikarsten» .
Dad ' Z«gla« p » und schön,

»Krone billig zu verkausen.
Aadorsterstraße 84.

» ithoe» Hl Zu verk7eI7e
junge güst « Kuh. « . v,ke «hu» .

Zu verkaufen eine

6jährige Stute,
züglest und fromm.

Fr . Gerts,,V«lkh«usermvor . Post Hahn.
I Stubenofen zu kauf , ges Offmtt Preis MolUejkat«

ImMSllilllkkllllXf.
» isflrth . Dt , den Krdm h«,» crftorbmten Fraulein J,hum >e« einer » »tnierlasfene . tzterselbftan der Wefersttaße und der

Weser belegene

Besitzung,
dehohe» » ans W,h,h « ^
« aschho» « wik « . Hw» ,
« roße » , schdnrn » « w, ^
«r» e>n P »»il »n,

soll tfsentltch meistbietend »n.
kauft werden mit Antritt , n«
I . November l» IL

Dt » Vesthnn , hat rin, Sr « ,
von I« Ar « i Ouabrotme,,,
Die « edäude sind in einem sehr
gut . baul . Zustand « erhalle » ; i,
vergangenen Jahr , ist vor dc,
« arten an brr Weser noch ei,
neue » volwerk geschlagen

N,ch »wli » , vrrk »» I»lcr« ,
findet rieutii,
b > rr . Äldr . >. z ..

Micha» 4 Uh»
t» vaekho » , « »sth«» , , tv »N»
hierfelbst statt.

Bei genügende « Gebote » Kd
der Zuschlag sofort erteilt.

Kausliebdober werbrn ftennd.
ltchft eingeladen.

n . kelz,
«wülichrr « nkttmuu« .

Ellflelh . Die itrben de» der.
stör denen Aentnert P . F. tz.
v «r« »o >» tn LlSNeth wollm
dle zum Nachlaß gehärigen

Grundstücke,
al« :

1. die , u SlSstcth »m Prd ^ ,.
, «ng belegene

Hausbesitzung,
bestehend au» Wohnhou»
Scheu»«, großem Wmf und
« »wem, groß zusamtnen Ki
Ar III Quadratmeter;

>. die an der llSurpstr»ße « .
»inauderliegeudr » d - 4m-
» » GrAnUinvereie» » . da»
«»hinlrrt irgend« Siella»» ,
grvß zusammen 7 Hektar 7l
Quadratmeter,

öffentlich metstbtcrrnb vertröst»
loste».

Di» Sesttznit« « » Padg« .
gang ist j»r Betreib»»» der
Landwirtschaft eingerichtet und,
da die an der Wurpstraß« beleg
Ländereien in unmitteibarer
Nähe liege» , so eignen sich die
Grundstücke zur Bereinigung zu
einer kleinen Landftellr, aus der
Milchwirtschaft betrieben wer¬
den kann. Tie Ltuderrie», die
erstkwfflges schwere » Marsch
lau» find, komme » jedoch auch
«tttekweisr »um Aufsatz.

BerkausStrrmi» ist »»gefetzt
auf

UlUikg.
» kiiLl . Gklbl '. d . Z.,

vorm, 11 Uhr,
im SIiiu»g»zi >nincr de« Großh.
Amtsgerichts in (slbslcth.

B:i anncbmbarcm Gebot soll
der Zuschlag erteil « werden.

Käufer erhalten von mir
gerne und unentgeltlich Aut-
kunst.

Kausliebhaber lad» freund-
Ilchst ein.

Ddr. Sski 'öües,
Auluonator.

Golzwarbe ». Ter Kaufmann
H . I . RSthse» , u vrimen will
sein zu G»lzw»rdcu belegene«,
sehr ertragreiche«

Grsknlailil
fDümmerland mit Anwack»),

groß 1 kn «st »r 48 qm (reich¬
lich 4 Zück) öffentlich verlausen
und steht Derkaustlermin an ans

MM «-,
de, N. Mk . d. z.,

nachm . 4ich Uhr,
in Ulbra «»«» « afth«»s, zu S - l^
ward « » , wozu Kausliebhabe»
einladr.

». fi 8ckdeelr.
amtl . Auktionator,

vrake.

kauft _ _
TSnje». Markenhdlg. , Shhor»

Gut erii. ikommove u Tetzpdch
»» kauf, ««sucht . Liierten urUgr



Auktion.
«ustra«« bk« Sausmanu«

»trm H Lreschrr. « ersme»-
t»e ->rgf«ri>I>e tzlersetbst,

Mkkdc tck wegen Umzug« am

SI.Lktbr. 1^12,
»usang . 3 Uhr nachm ..

I» loodts Etadliffein., Alrxan-
verstraste. den Rcstbeftaiid, alb.

o -rmalfachen , weistmaamn.
- »r». und Galauter .cwme»,

Iffenülch mctftbleirnd »egen
garzahlun, »erl- usr«.

8 . Zckvsde,
AukriomUor.

Lchweine-
Verkauf.
Hst,r» h « » g. T« Händler

z,h S«»»»»» i» Oslernburg
läßt «m

t„ L LIttder l Z
, ,ch » . 1 Uhr aus « ,, » ».

^ » irstr » '« lirüh «, 9ro !m » >

z ^süau 'e an der Bremerstrabe
hm-lidst:

W bis 4«
grosse !>«b kleine
Schweine,

bester Raff « ^
öffentlich meistbietend auf Zah.
lungt 'rist verkaufen , w « »» Käufer
hlernlü emladen

8 , tzlschoff L tSotmm.

Loot »1« Ir >» o

Kaffee
xem»L1«o, wir lernste » Xrckl«»-
«ruer» Femircdt . — I» Oo»«o

von X Pta . »«tt« laknkt.
i -< ?ta. so ^

k 2 X PLa. so ^
)t3 ^ pta . ss ^

'̂ ererrlicd xeeekütrt)
88 . beiler Lr»otn kür loareo

öoknenlcrtke . vt « IrspWk
vlrre » »Qs A»» r

-llkütt-MkNelliskke

— r «xrüv <1et 18- 9 . —

L-»os » »r>k»»»» 7N

sskelbirveii lKöskl .),
w Psd . l X . Tiefild . ». <i >n-
machen 10 Pid . 70 ^>.

Ljener Ldauffe « 60.

8bgelr,te Lleidung « stack« btll,
zu verkaufen , Elisabekystr . 151.

Mö rvlirltol » , 1rvlLlci »Li1tA »nä i» Vordrere!» ä»s

syai 'sanKsls
fvU6k

'
UNg8MLtvI

' lLl.

» »» »« INI» o «tir » L1» lL»ur »» r LI » » »wir»

L » Luvoi » LI » dLoN1snN »» L1« » » » « «

Sttii ga » i- » g » r für 0Iä «» 8or > o» ä U»»g »g » ii

NorwLllll L 6o -, lud . : iteiariek 8c>imilll,
NLoolvi », iLolr « , Svtlrvtt»

OIL » » N« »lf, Xr. 199 . Kontor nnä Lax« : Nls«l»8»»tr. 10.

Ls n « ä «n prompt VBILL — 8D - » « N^ ädGk <S r>,IIixst « i Daxes-
a joclem ( Quantum « mHHt 1unv1ue2 nraisan - -«Ii «k»erpraraaa xolistart.

vor Krkunlolileu- örilett - Verein 6. » . d. 8. , ki»k2»r «r,
8e»rx»tr »ri « 7 (k » o » mm Kitter ), ffernsprogliar 1882 u»ä 2LK4, «r-

teilt tider üeiieesrt n»ä VerMenckoox ^eä» xsrrövsedt« LirkruiN « L
rrsist ksWxxsii«!!«» »»«d.

Leküttioxstr. S.
v » » r»» x»» « « tr » o 1081.

ZperialöerckLkt

MU
LchSttiigjittse 8.

llitttjicheige M Ij
StnlWsemii

für Kinder , Damen und Herren,

auch dir desonderen Vrößeu.

Porös«
selbsttätig die Haut frottierende,

dm Schweiß »ufsaugeud«

Kamethaar-
Zlnterzeuge und

Strümpfe.

Mm LMM

liWMlINilllllüI.
« aBattnmrke » :

Aussteuer
komplett 152 Mark,

selbst anqeserltgt.
In » . Lamm 7, qegenüb . d . Wache,

Ililtzf-WM»
> >«od roeiOglled k2e

Siü5sedkrnied . Irukmlris so «! VeNerdk,

»u» Iler ? »deül von
8 , L » «tt er Oo >, L1 »I» k0IL.
WM ' klaret » <tc»t»c. c f<Zt,» »»ckInen-f »det>l, » rieb« » e
8 » 0utrrr >» o1a« » , Suttl »» »t«. dttdmuicklncoaeue » t»e
Xon. teabuoo tn b»Il»aat»r d « rr »kk» g « aet » e 6üt« berrt. Ut.

A7 « » « » fe L «e « em « oee ^ - Atk «u «fsüi « /

Al//er FA.
Lckvee « ku »» tic - tlskm»,ot>in, mit 47 cm Inag «» 2^liaäv »rm

unii »t» ele»n> Iiug«U»g»r-l1« »t»U.
klidt mit ietile , 5nlen , Vacli»- on <l predlaäe».
WM " ^ > u1,1o » , - ruduUrul . -MW

l !i» rieten > nlr »z «n , »ued »a» NtniII «rtr » I»ea , g«d«o änr
beste 2«ugni , liir ai « 6üts Nee » cht « r - Ktbmnrctitnen,

t>ur »u beben bei:

» liltl v . ÜMM - MM

Unterzeuge
kanfeu Sie vorteUhast

» o

IiM. k!IMll!Il.
LaslnosL » ! .

^ i-»tt »S , Lvn LS . Olrlod »»» S '/. »V» » L» :

msLs SörnsviL
I ^IväSI ' LALr laeaHLlv.

Karten it 2 nnä 1 8cdül«ric»rt«n 50 ^
I>«i Lucirr . Lprvn ^er , dlusidaliendanül.

s ZW Mn der Wiomllliichki,!,, s
findet Souatag . den » . Oktober,

« rm „ FeldSchlötzche » "
z « Wechlay:

t«
r-K
L».

8
«

F
S>

§ unter gefällt,er Mitwirkung bewährter Musik « statt.

^ WM ' Eintritt KL H.

» e Um rahlreichen v «!uch bittet In » Nnmite ».

^ VpkSl,
Münsterländ « Bortdorser , ab
zugedem Ackerstr . LZ.

^ u kaufen gesucht 800 Pfund
neue weiß»

Mosmemer Vshiei.
Off . m. Drei « u . 8 . «IS an di«

Lgvrd . d . Bl,
Vorzüglich trockru«

billig abzugiben.

! ttsl°ls«erl «« An
— Telephon 311 . —

Junger Mann sucht seinen
bürgerlichen

lVlittLgstwvk.
Offerten mit Preisangabe erb,
« nt « S . 627 an die Exp , b . » l.

Verloren
verloren schwor »« Tuchtasch«

« tt Inhalt . Sbzugeben gegen
Belohnung.

« «« tu » Langestrahe « .

Bo« eiuem prompte«
«««zahle» werde« a«s

,/cher« zweite H»p*t- -r
»SO» - n«« 0 «rffe»
87, Zinsen « »zuleihe« M.
sucht . Nähere» durch ^L , Rlvrnrnsrr Bukt.»

Theairrwall »«.
« er leih « einem Beamten » ^
g . numatl , Stückzahl , u . Zinse » ,
^

f. u . S 6« a . b . Exp , d . Vl

rro ooo Mr.
sofort »der zum 1 . Fedr . n . I.
gegen durchau « Schere » Hputhe»
innerhalb d . Brandkaffent ^ at»
aus eln Gesch»st« bau » tn

bester Lage der Stadt Olden-
bürg anzuleihen gesucht . Zins¬
satz nach Vereinbarung.

Angebote an
Rowel «t » Mer,

Grundstücks . « . Hypath .-Ses « ,
Oldmbur ». Jultu »-Mosenpl 3,

Kernrus 12U.

Umzulcihen gesucht S00U Ull
gegen b Pro, , zum I . Siovbr.
oder später auf ein Hau « erster
Klaffe an prima Lage Näheres

_ Hausbesitzer .Verein.verleiden:
u belegen ,um 1. Rov , d. 9,
aur gute Landhhp. 8000 RI.
L. Wemmeu, Auktionator,

Lheaterwall SO.

ßilielrSesueke.
2 —3 Zimmer»

sch«» » «blierl , möglichst Nähe
de« AriedenSplaue « , mit »der
ah « Pension , werde « » an ein.
»elnrm Herr « für sofort »der
I . Nooemder gesucht . « USfüstr
liche Offerten mit P »ei»angabe
unter » . 511 an die Exp . d . Bl,

L—3 Zimmer oder Heine
Wahunug zum Selbstmöblieren
t» guter , ruhiger Lage (Villen-
viertel ) »um 1. Rov . von «tu,.
Herrn gesucht . Offerte « unter
S . 518 an dt « Erpel » d . Bl,

Suche zum 1 . Rovember eine
geräumige Wohnung z . Preise
von N» —1VÜ Gefl . Off er,
S . 64S an die Exp , d . Bl . erb

Junger Man « sucht in Ol-
denburgltn der Nähe der Eli-
seustrah « Wohnung mit Pen¬
sion . Angebote mit PreiSang.
postl . Zwtfchenahn unter Zw . 1.

Alleirrst . Arbetttsrau such« zu
Rov wrmibl . Stube zu mieten

rrte » unter V . 211 an die
Filiale , Langrstratz « 2V,

2n vepmjelen.
Sin freundl . m »bl . Zimmer

zu vermieten Longestraste «l

Zimmer zu verm ., unmöbl,
«»«nt . möbliert . Ludtvtgstr . i .

waerwohuuna Lindenstr li
mit grohem Obst - und Gemüse-
garten an ruhtge Bewohner
ohne Kinder sogleich oder zum
1. Rov . zu vermieten . Näheres

Tdeaterwall 10.

Zu vermieten p . solori od . sväter
uguststr . « herrsch , « ohnange»
Wohnräume , Küche , Bad , Spül¬

klosett, Gat - u. elektr . Licht ir . Pr.
«<X>^ c. A . HrI «manu,Auguststr . 4,



beweisen sie ttaltlotigkeit
ses Vorurteilsgegen kerti-
ges Scbubwerk. kür jeäen

kuü itt sie pakkense
Oröke uns ^Veite

erkältUcb.

vv^ bi.kkrsi 'ki^s.

tto580liukmLckv «',

8edüUing8lr. ISIS . — Wlivii2N.
klpsrte ttslblcbuke

von siil. 12.50 an
Elegante Stiekel
von siä . 16.50 an

baden lieb surck ibre der»
vorragensekiegan^. ikre ge¬
diegene Qualität , sowie ibre
LequemUcbkeit im I 'ragen

mit k^ ecbt einen ^Velt-
ruk erworben.

t Hk! n s >»

Zu vcrm . auk gleich o l . >.'! ov.
oeq n . er'

enung die verrschaftl.
llnterwohnuug mit Obstgarten

ananicn iltllee 3t.
.'laiicres

Z . Hegeler , Kastanieu - Allee 1.
Mov >. ILohn - 11. Schlafz . an

ein j . Mädchen zu vermieten.
_ Röwckamp 16 I.

Möbl . Zim . zu vm . Ludwigs «. 2.
Sckön möbl . Zim . in. 8 ^ a. p.

s jg Mädch , Älleranderst . 43, 0.
Zu irrt !-, auf ioforl od. jvater

nne geräumige , lieir ĉhafll ., mit
allen Beauen -.lichk. eingerichtete
Ilnleretage , euch. 7 Wohnränme
n » l all . Zubeh . , separ . . ienirai-
.leizung . illuhei.es

L Freitag , Brnnnenstr . 1
Frdl . Logis s. j . L . Mottenst . 2l.

Möbl . Ltude u . 5Iammer zum
l . ? ovember zu vernneien.

Kl Kirchenstr. 4a II.
Sttibe » . Kammer , möbl . oder

iiii 'iwbl ., zu vermieten , auch mit
ll-ennon . termaiinitraü « IS.
Logis '. tg. illadorslernr . 70
^ iül . LogiS . Jul , Nioienplalz 1.

Zu verm . auf sofort oder spä
«er schone, abschl. L Verwöhnung.
5 Räume mit Küche und allem
Zubehör.

Osternburg , Breinerilrafsc 38.
Zunge Leute crbalicn Logil.

Iohannilstr . 33.

Zimmer zu vermiete»
mit voller Pension.
Siler » Peniiona « a. 8al,

Lenge : : Ferd . Maas «.

Hübsch möbl . Wohn - u . Schlafz.
iof . oder später zu vermiete » .

Tonncrschwcerfiraße 46 , oben,
5 Mi » vom Bahnhof.

Gut möbl . Zimmer zu verm.
Bockstraße ÄS.

Möbl . Wohn - u . Schlafz . an
1 0 2 j . Leute . Nelkenstr . 17.

Freundlich möbl . Zimmer zu
vermieten . «lleorgstrasik 15.

Zu vcrm . eine Oberwohnung
an ruhige Bewohner.

Eloppenburgerstraße 47.

Zum 1 . Nov . zu verm . abschl.
Oberwohnunq mit Gartenland
in Lsternburg . 5 Zim ., Küche u.
Zubehör . Preis 350 .F.

H Lüykers , Mittl . Danim 4.

WjWLvLtlcke.
ltzrpr. Wochenpflrgerin kann

sofort Stell , übernehmen . Off.
unter S . 605 an di« Erp . d . Bl.

gmüllül. Mlidüirs,
bisher im Laben u. Haushalt
tätig , sucht weitere ähnliche
Stellung , gute Zeugnisse vor
banden Offerten unter S . 643
an die Srpev . dieses Blatter.

Suche zum 1 . Nov . Stell , als

Part oder Hausdiener,
am liebsten für Restaurant.

Offerten unter S . 608 au die
Erveditio n d. Bl . erbeten

Whriz. jg. Mm»
sucht zwecke weiterer Ausbil¬
dung passende Stellung als Ge¬
hilfe in einem Auktionator - u.
Rechnungsstellergcschäst od . bei
ciuem Rechtsanwalt auf sofort
oder später . Osf . unter S . K44
an die Erped . d . Bl.

Jg . Mädchen s Stundenstell«
von 8 ! - 9 > > Uhr morgens.
Naher . Filiale , Langestraße 20.

Ainissts MSdcheil
sucht Stellung zur Führung ei¬
nes kleinen landwirtschaftl . oder
Privathaushalts . Offerten er¬
beten unt . H . 200 an die Filiale
der . Nachrichten "

, Varel.

Tuche LehrliugSstelle
aus einem lebhaften Kontor für
meinen Sohn , der Ostern mit
Berechtigungsschein zum ein-
jähr . Dienst die Schule verläßt.

Offerten unter G . 1874 post-
laacrud Oldenburg.

Tuchen f. u . 14j . Jungen z.
Frühjahr e. Lehrstelle i . Ma-
schinenraum . Off . erb . unter
2 . 641 an die Erped . d. Bl.

Junger Man » in gesetzten
Jabren , mit Kenntnis der Buch¬
führung , Korrespondenz usw . ,
füllst zur weiteren Ausbildung
baldigst Stellung als Lagerist
ohne Aebnlicbes bei mäßigem
Gehalt . Gesl . Offerte » unter
S . 631 an die Erpcdit . d . Bl.

Ein b . Mädchen , w schon
mehr . b . Haushaltungen selbst,
geführt , sucht z . Nov . cv . später
Stellung als

Haushälterin,
b. Zeugnisse vorhanden . Osf.
unter S . 629 an die Exp , d . Bl.

HaWltem
mit guten Einvfehlunge » . welche
in allen Arbeiten vollständig be-
ioandeit ist, sucht Stellung auf
November.

Onerte » uiuer >1. IL . vostlag.
Stollhainm rrbele » .

Nicht . PerkWrin
der Lebensuiittelbranche sucht
um 1. Oktober Stellung.

Offerten erbittet
Sl. Peter », Rüstriugeu II,

Einigungsllr . 28.
Ein verheirateter Mann , An¬

sang der 40er , ohne Kinder,
sucht zum 1 . Mai 1913 eine
Wirtschaft auf Rechnung in
Vertretung des Wirte » oder
eine Kantine . Kaution kann ge¬
stellt werden . Off . unter S . 647
an die Erped . dieses Blattes.

Männtt«»«.

Höher Lerdittst!
Zu sofort werden jg . Leute

als Hausierer oder Reisende ge¬
sucht, Wochenlohn S2 Jk und
inehr , zum Verkauf eine » Mas¬
senartikels für Oldenburg . Wie¬
derverkäufe «: an allen Ortenge
sucht. Offerten sind zu richten
unter S . 120 an ist« Tr », d . Bl

Herrenschneider,
welche Luft haben , sich
selbständig zu machen , fin¬
den reichliche , dauernd«
Unterstütz« » ! » werben
vollständig eingerichtet
durch größere Herren - ».
Knaben Kleidersavrtk . Be¬
dingung : Etwas Erspar¬
nisse »der kleiner Grund¬
besitz oder sichere Bürgen.
Meldungen unter M . 91S4
des D - nbe L L »^ An » .-
Bureau , Berlin 19.

I. oistungokäitige pAffÜMtzflk - UNki loi-

Iküö ' äöi ^ötl - ^ aisf ' ilt » uclit eiagekukrten

^ D i » ovi8iOI18-

VSI ' ll ' SlSI'
kür 6r » rslkerroAta » vlseadur ^ . Otkerl . unter
? . 5- V LN IlLLsenstein L Votier Dressen.

als MM MourtssuksAg ULpltLlIsu krvldokowmoii ! >
8eriÜser Oe!sm »ie1er m »r priwL Kekerenrea eucdt für!

» ur erstklassige . Kurrkristige varledargescdsste I
l » ZicLerdeitva oäer sinise ttovtisr » unö I
krrvatHspitsttrton , »uck varnea , ü o >kr Kapital 1
mit 5" 0, ?»onüern »ut reell « , faire u. Llekvro ^rt m . iviv - !
äerlevs 20 '̂

g p . » nno verrinsen vollen . LeN . Olkert . rur I
>Veitvrdeförü. unt . kl . 2598 »n s « s , L«rUner l ^ edleN * ,
öerlin . 'kauentrienstr . 2 .*

Osternburq Gesucht ein

I . Mergesellt.
_ T . Fischbecl.

Agent gl ' z Zig .- Vrk . Pg . ev . 300 .^
mon . E . Pctrrun ä-Eo ., vamburglll

Für ein größeres , lebhaftes,
auswärtiges Kolonialwarcn-
gescbäst sulbe ich für sofort einen
tüchtigen

Verkäufer.
Enul Nolte.

Ein größerer

Hausdiener
mit guten Empfehlungen zuni
1 . November gesucht.
Theodor Meyer , Schüttingstr . 8

Gesucht auf sofort 1 tüchtiger

MttWgcr Äiikihl. '
H. Dammrrmann , Eversten.

Tüchtige

Mvuteiire «öd
für Pcschelrohr gesucht.

Feldmann , Westerstede,
Esenshamm . Gesucht auf Mai

1913 oder etwas eher ein

jiögmr Knecht
für leichte häusliche Arbeiten.

Hinr . Bruns , Bäckerei.

Möln-Kehilsei
sucht

W . Hutfilter . Grütztz.bützven.

Eeftcht til Knecht.
G. Bodemann , äuß . Damm 3.

Gefuchst ein

Lehrling
mit guten Schulzeugntsfen für
ein Holzgefchäst . Wohnung im
Hause des Ehefs . Gefl . Angeb.
erb. u . S . 642 an die Erp . d. B.

Gesucht auf sofort ein Lauf¬
bursche nach der Schulzeit.
ttzrorg Timpc . Haarcnstraße 6.

Gesucht aus sofort od . etwas
später ein

tüchtiger Geselle.
Oscar Heimann , Brake i. O^

Bäckerei und Konditorei
mit Kraftbetrieb

Rrurnbrok i . Lld . Gesucht zu
Ostern oder Mai ein

Lehrling.
Herui . Degen , Scbmiedemeifter.

Gemcht zun, I . 2 ! oo . ehrlicher,

keijjigtt Kommis
bis -u . 0 Javren . Bedüiguiig:
Gute Zeugnisse , selbständiger Ar¬
beiten und willig.

8 . Sandvoß , Breme » ,
Gr . Sortillienstr . SS.

Gesucht zu Ostern ISIS ein
Lehrling f . n >. Kupierschmiede
u Klemonerei.

Knel Fehl tzabee , Serberhof 7.
Ovelgönne . Tuche auf Mai

1 Lehrling.
W . Friedrichs , Schmiedemstr.
Für meine Lampsmügle suche

per sofort oder baldigst einen
zuverlüffigen

Müllergesessen
gegen hohen Lohn.
^ rifchhaus eo . I . 8 . Rob ben.

Ndewecht . Gesucht auf sofort

> 11 NslhIerMüe
auf dauernde Arbeit.

Gerhard Schräder,
Tischlere , mit Kraft betrieb.

Gesucht
zu Ostern ein

Ott » Busch, Tchneidrrmftr . ,
Bergstraße 14.

Bad Zwischenahn Für eine
größere Landwirtschaft in hie¬
siger Gegend wird auf Novem¬
ber d Js . ein

Grotzknecht
gesucht. Näheres durch

H. Hat« , Rechnungsstellcr.

Bardenfleth . Gesucht auf so¬
fort oder November ein

Knecht
H . Koopman » .

Sandfeld . Gesucht zu Mat
1913 ein fixer

Kleinknecht
von 14 bi » 1Ü Jahren.

L . Schröder.
Kirchhammelwarden . Gesuch«

ein jüngerer

Lchnhinachttgeselt
und zu Ostern ein

Lehrling.
Hinr . Müller.

Junger Müller
oder Arbeiter,

der schon in Mühle gearbeitet,
evtl . Luft hat dazu , kann sofort
für dauernd bei gutem Lohn u.
Familienanfchl . eintreien , der¬
selbe muß auch abwechselnd in
der Tägeret mirhelsen , eventl.
Dampfmaschine bedienen . Es
wird aber mir auf gute Eigen¬
schaften gesehen . Gefl . Off . u.
S . 626 an die Erped . d . Bl.

Dctlloge ». Suche a » > sofort
oder später einen

Mergeseltii
der selbständig arbeitet.

H Ge er kr» .
Mai ISIS ein

Malerlehrling.
H. st. iemeqor , Mallgr . I.

Nethen bei Hahn . Suche zu
Mai 1913 ordentl . gewandten

Knecht
bei Pferden.

S . w . Bulin.

Zu Ostern oder 1 . Mai ein

Lehrling
für meine Bäckerei und Kondi¬
torei gesucht . Beding , günstig.

Th . Koop , Ziegelbosstr . 7.
Gesucht für meine Kupfer,

schmiedrrei zu Ostern
1 Lehrling,

Sohn achtbarer Eltern.
Karl Müller , Hofkupserschmied.

Gaststraße 28.

WeldlledK.
Jüngere « Mädchen,

am liebsten von auswärts , ges.
Ziegelhofftraße 69.

Gesucht per safart ein junge«
Mädchen für mein Sontvr « .
Laboratorium . Schreibt » afchi-
Umschrift u. Stenographie ab-
solut erforderlich . Offert , unter
Angabe de« Alter « , Ze» i « t« « .
Gehait «ansprüche an
Lhem . Fabrik Thevd.

« Ude« hausrn i. « r. 0.

Tüchtises HavsAisiliti
gegen hohen Lohn per 1 . Nov.
gesucht.
A . Blohm . Jul . Mosenplatz 2.

Tüchtige

Weiflühemöti
finden in meiner Rahfrude bau-
ernd« Beschäftigung bei hohe«
Gehalt.

Theodor Freefe , Hofliefcicmt.

Gef s. kl . best. Houib ide.
quem « mo d Et aaet veil

jg. Mädchen
d . I . IN. d. Hausft . j. Arb . MI-
trrz ., fchl. u . schl . ev . Geh . An.
tritt belieb . Angen . Stellg Ost.
unter S . 650 an die Exp , d . A.

Ohmstede . Gesuch« i Nov.
oder später ein fung . Mädche».
_ H . Meiner «.

Zum 1 Nov . auf längere Zeit
gesucht eine

ssübere Etüsdtiifrtt.
I . H. Löger , Achkernüraße17
Zum 1 . Februar für junges

Ehepaar gesucht erfahr«« » ,
saubere«

Mädchen,
nicht unter 18 Jahren.

Zu melden Achtrrustraß« 17
Tüchtig Flickfrau gesucht.

Artillerie - Kastu»
Gesucht nach Wilhetmlhaoe»

zum IS. November eine sehr
rüchtiae

Frau Kapitän z . S Hah«.
Biktoriaftr . 74

zsch suche für meine Tochter
nach 8ie » zum 1. Novbr . ein
saubere « , zuverlässige»

Mermdcheil.
All. ». Süffel , Roggemannstr . 24,

Gesucht
für mein Betten - und Wäsche-
Geschäft ein

Lehrmädchen
oder eine jung « Verkäuferin Pr.
sofort oder 1 . November.

Theodvr Frees «, Achternstr. SL
Gesucht ein

für den Laden.
L . Müller , Schüttingstr 1-

Für mein Kontor suche ich
zum baldigen Eintritt ein

jllMs MöW
mit guter Schulbildung . Einige
Vorkcnntniffe erwünscht , indes
nicht Bedingung . Meldungen
unter Angabe der Gehaltsou¬
sprüche erbeten.
E. T . Ehttng , Eiscnhandlu »g,

Barrl.
Zum 1 . November

Ltiuldenmadchtk
gesucht.

Frau L. Illöhne . ,
Achiernstraß « 44 45 l.

Für kleinen ländlichen Haus¬
halt «3 Personen » wird

Haushälter !«
gesucht zu beliebigem Antritt.

Offerten unter H . 6S an die
FUtale Langestraß « 20.
Gef . akkurate Frau z Wäsche
ausdesiern . Langestraße 361
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Herbst.
Wie hing voll reickier 'Zlitte , Tiaui » an Traum

Und Wunsrll >>» Wuiiscli , mn meiner Iiigcno Baum!

Und einer um den andern , ivindg - faßi,
tzrob in die Lüfl ? , Ineikle , pari , nur A,t.

Ich kiagie lang , To kam mit rasche » , schritt
La » Lel >en mir vvibei und unlim mich mit.

Ru » , da mich mancher ftürinevolien Fahrt
vtir endlich eine liille Vxinikehr ward.

Find ' ich am alten Baume , nngesucht.
Erstaunt noch manche srosiverschonte Frucht,

Jude -- ich ferne dnrch die Weit gcslrcist,
War lieimiich niir dalniin ein sZ' lstst gereift,

Reich ist er niclil , und mancher Bst blieb leer:
Lvch kam er unverliefst , Wo » will ich ui . l,r?

Herma » » Heffc.

Aul verlorenem Posten.
Erzählung au » den albanischen Bergen von Kurt Kühn «.

(Rachdruck verboten )
In blauen Risse » hoben sich die Berge de» Novibazar in

den blauen Himmel . Bus der weilen Karftslächc , die sich grau
gegen die da « weite Tal füllenden , undurchdringlichen Wäl¬
der abjcichnclc , lag ein kleine « Kastell , eine österreichische Grcnz-
flaiion und ein Insamerieposten de » k, k Militär » , Eine
Kunftftraße stieg i» zahlreichen sichren au « dem Tal heraus;
sie suhric »ach dem türkisch .-» Rachbarstaal hinüber , dessen
Ettciizpiadle und malerische « , halb versallenc « Zollhau » nian
a . s der Paßhödc erblicken konnlc.

Die Straße marschierte eben eine Kompagnie hinaus . Hin
tcrher rill aus einem dicken stämmigen Braunen der k, k, Haupt-
uiann Llcphan Obernitzer , ein Herr mit mächtigem Schnurr-
bart , der seine Rlundwinkel völlig beschattete , und klugen
grauen Bugen , i » denen ein halb spöttische « und halb guther
zigcs , freundliche « Licht spielte , Er pfiff leise vor sich hin , wäh
rend seine dicke Lir »l behaglich aui Gebiß laulc,

Plötzlich spitzte Liesl die Ohren , dichte sich kurz um , stieg
— so plötzlich, dost der Herr Hauplmaim ihr »» versehen « um
Heu Hol» siel , und keilte ein paarmal wütend au »,

. Himnieltansenddonnerwcttcr !" knurrte Obernitzer , nachdem
er sich wieder zurcchtgesetzi , . bist du verrückt . Liesl ? "

Lierl war nicht verrückt , sie konnte bloß die Auto « nicht ver¬
trage» . da solch« sich nur selten in diesen äußersten Erdenwinkel
verirrten . Und ein Auto knatterte und ratterte tatsächlich die
Straße heraus,

Liesl drängte schnaubend bi « an den äußersten Straßen
rend , al » der Kraftwagen vorbeifuhr , und Obernitzer hatte
Mühe , sie z » beruhigen , Trotzdem musterte er die Insaffen de»
Nagen « mit einem schnellen Blick Hinter dem Wahrer saß ein
dicke , Herr mit glattrasiertem , gleichgültigem Besicht und neben
ihn , in fest schließender Kappe und grauen , Staudmantct eine

^ US Sturmes Not.
Eine Westersander Erzählung von Willi Otte.

lNachdruck verbalen )

„ lind ehe der Niel noch berührt den Eirund,
Legt er zum Rufe die Hand an den Mund
» nd schreit mit markerschütterndem Ton:
Mutter , ich bring ' ihn ! s ' ist Uwe . dein Lohn, " —

Ter Toklvr hatte mit mcifterlictsem Ausdruck das
Gedicht von Julius W^olff vorgetragen . Wir waren alle
so gefangen von der Lichtung , daß eine ganze Weile ver?
strich , bj « wir uns lvjedergesunden hatten und ihm dan¬
ken konnten für sein « (Habe, - —

Tie Szenerie , in der wir uns befanden , war beson¬
ders geeignet , das Eiedicht stark auf uns Wicken zu lassen,
Wir ivairn am Nachmittag eines leidlich Hellen Herbst¬
tages spät im September von Westerland aufgebrochen
und nordwärts gewandert über Wenningstedt hinaus zum
Ulvenbrrg , Tort hatten wir uns ans der Kuppe gelagert
und still nns der wilden Schönheit de « Meeres gefreut,
Toch als die Täinmerung kam , hatte sich ein Sturm er¬
hoben , der Wetterwolken heranpeitschte . — Eiskalt war
es geworden , und wir waren froh , daß wir Schutz in
dein kleinen ALettrrhäuschen fanden , als nun « in starkes
Unioetter mit Hagel und Regen losbrach . Wir lernten
den „ Blanke » Hans " in seiner grausigsten Schönheit
keimen da oben im Schutzbau , Dreißig Meter unter nnS
wai -s der rasende Wind die Wellen unter starkem Tosen
den Teich hinan , unlieimlich sauste der Sturm um unser«
schwactie Hütte » nd trieb die Möven von der Ser her auf«
Land , Unten am Strande schafften Männer das mit Pfer¬
de » bespannte Rettungsboot vor der drohenden Spring¬
flut heiter in ein Dünental hinein . Das hatte den Dok¬
tor dazu angeregt , unserer kleinen Gesellschaft da « Be¬
dicht twrzntragk » . — —

Nu » saßen wir wieder still beisammen . Die Damen
haltk » fröstelnd die Kragen ihrer Lodenmäntel hochge¬
schlagen und durch die Dunkelheit glühte » unsere Zigar¬
ren wie klein « rote Lichter . Der Sturm I)eultc draußen
sein Lied iveiter und warf das Wasser mit großer - rast
«egen die Fenster , „ So recht dtp Umgebung , h » der « um

Tamc , Oocriiitzcr hatte » ur einen scbr sluibiigco Emvriick
vc»l ibr , aber er sab , daß sie ein » »gemein sein geschnittenes
Profil . ein Anitty von nngewölmlictrem Reiz besaß,

Uiiicr laittem Hupen snbr der Kraftwagen an dcr Kolonne
der Soldaten vorbei » nd war im Umsehen hinter dem Felsen
vcisrhwmibe»

Ter Dienst war getan , Obernitzer ging ins Städtchen.
Bor bei» Hotel . Zum Reichsadler " das Hotel batte mit der
arttge » Unternebmungc » nur den Titel gemeinsam , im übrigen
crii,nette es mehr an die landesübliche Karawanserei stand
der Kraftwagen , » nd In dem cnrobässcb nusaestatteicii Hotel¬
zimmer , das ocr Witt , ein gclbsarbigcr Bosniate , eiagcrichlct,
leime Obernitzer die Rettenden kennen : Herrn » nd Iran Braun
au « Wte » , Der Matte war ein älterer Mann mit kahlem Sckrci
tel , sic eine seine , schlanke Erscheinung , fesch in Kleidung und
Haltung , In ihren großen , dunklen Augen sprühte verhalte
» es Temperament,

Ma » wird in solch einsamer legend schnell bekannt , »nd
so wurde amt , Obernitzer ansgesordcrl , bei dem Paar Platz zu
nehmen . Er lat es gern , und bald war ei» lebhafte « Gespräch
im Etangc,

. Ja , wissen Sie , mein verchrici Herr Haubttnnnn, " sagic
Braun auf de« Haupimann « Frage , . wie wir Werber gckom
men sind , da « wissen wir eigentlich selber nicht , Eigentlich ist «
ein Unsinn , Man Hai S da in Wien so gut und so bequem.
Man hat sein gutes Bett , sein gute « Nachtmahl , und « in Pil
scner wie im Goldenen Storchen gibt '« in dcr ganzen Welt
nick » wieder . Aber e « muß gereist werden . Nun gibt « ja auch
Gegenden , wohin man ganz gut reisen kann . Da gibt s He
tel « , wirkliche Hotel « , auch ein gute « Nachtmahl , auch ein
gute « Ella « Pilsener , Aber da « ist ja nir nattirlich . Etwas
Besondere « muß es sein . Wenn nicht alle Tage ein anderer
Reisen kaput gcsadren wird , dann in s nicht « . Man muß wo«
erleben , sagt meine Fra » , Also sind wir stark dabei , etwas
zu erleben,"

. Ja , ich will aucd etwa « erleben, " stieß die junge Fra«
hervor , , TaS Alltägliche — bah ! da « langweilt mich ! Ich
möchte einmal mitten in tolle Abenteuer hinein "

Hauptinann Obernitzer lachte . Dazn könnte leicht Rat
werden, " entgegnet « er , . Gnädige Fra » brauchen da bloß
noch ein halb Stündchen weiter zu fahren , über die Grenze,
und Sie sind mitten zwischen dem albanischen Raubgesindel,
Dann gebt « lo « mit der Romantik ! Hinter jedem Felsen ein
Kerl mit einer Flinte — o ! da « sind liebe Leute da drüben in
den albanischen Bergen !"

. Da « könnte mich reizen !" sagte die junge Fra » und trom¬
melte nervös auf die Tischplatte,

. Mich nicht !" » ersetzte ihr Gatte , . Soll mich der Teufel
holen , dadin bekommst Tu mich nicht . Alle « hat seine Grenzen,
auch die Verrücktheit ! Pon solchem albanischen Lumpengesin¬
del soll ich mich nicderknallen lassen - und kan» » in Wien so
gut baden ? Romantik ? Ich danke für solche Romantik ! Wenn
schon begraben sein muß , dann will ich mich anständig in Wien
begiaben lassen . Und erst , Wenn s Zeit ist . Ich beabsichtige
mich nicht vorzudrängen,"

"
ciiie der Stvrmschen düsteren Novellen , etwa den

„ Schimmelreiter "
, hören möchte, " ineinte eine junge

Dame , „ Here Doktor , Sic sind dock solch ein Dichter
„ nd Träumer , erzählen Sie uns solch eine «Geschichte!
Wir müssen wohl sicher hier länger verweilen , ehe sich
das Letter legt . Perkürzen Sie uns die Zeit !" Als
wir anderen in der Eieseilschaft die Bitte lebhaft unter¬
stützten , erwiderte er lachend : „ Sie , meine verehrte
Tanir , spielen auf die Stormsche Stiminnngsmalerei im

. Schimnielreitcr " an . Nun , erstens bi .i ich kein
Theodor Storni , sondern ein kleiner Landdvktor,
den nur die zeitweilige Leere in seinem primitiven
Wartezimmer zum Dichten und Träumen bringt,
Uird dann fehlt etwas Wichtiges bei uns hier aus dem

. Schimmelreiter "
, ich mein « den steifen friesischen Grog.

Aber trotzdem will ich versuchen , Ihre Teilnahme für meine
Erzählung zu wecken , zumal sic keine erdichtete ist und hier,
in Westerland , spielt . " -

. Sie alle haben wohl schon ergriffen vor dem Gemälde
gestanden , da « im Westerländer Kurhavsc seinen Platz ge¬
funden hat . Dcr Künstler hat sich da die Schlußzeilen von
dem eben vorgctragrnen Gedicht zum Vorwurf genommen.
Als Harro mit dem geretteten Bruder durch die Brandung
kommt und seiner Mutter die Worte zurust : ,

' s ist Uwe,
Dein Sohn ! " Die Lebensgeschichte dieses Künstler « will
ich erzählen . " -

. Seit zwei Jahrzehnten verbringe ich meine Paar freien
Wochen in Westerland , Ich wähle mir immer die letzten
Wochen des September und die ersten des Oktober für
meine Reise , weil ich es dann hier am schönsten find « . Es
herrscht nicht mehr der mir unerträgliche Trubel , und es
erscheint mir die Natur um diese Zeit am großartigsten an
der See , wenn die ersten Herbftstürme wehen . Und all ' die
Zeit schon wohn « ich die Wochen bei Mutter Clasen in Wefier-
l «nd und bin da gut aufgehoben . Jetzt ist sie allein,
doch in den ersten Jähren war da ihr Junge , «in blonder,
langer Bursch ' von ls Jahren . Ihren Mann habe ich nicht
kennen gelernt , er fudr als Steuermann . Sie war derzeit
eine resolute Frau in den besten Jahren , Als ich sic dann,
vor einer Reihe von Jahren , wiedersah , erkannte ich sie
Km» M«hr, schlohweiß war sie geworben , und gebückt ging

Wieder laciitc Obernitzer , . Icb glaube , gnädige Frau,"
sagic er , . bei Herr Gemalil bat duicbau « recvr Sie verlieren
drüben wirtlich nicht » , » nd die Zustände sind augenblicklich be¬
sonders unsicher , Tie Kerl » , ich sage da « in vollem Ernst , sind
zu allein fähig . "

. Da « reizr mich gerade, " entgegnen die junge Frau
spiirisch

Es war spät , al » Obernitzer den Heimweg in seltsam be¬
wegter Sttmmunz anlrat , Tie junge Frau batte er wohl
durchschaui . Sie war feurig , leidenschaftlich , Ihr Gatte ge¬
nügte ihr nicht . So kam es über sie Unrnke , »ästige Aben-
renersucht , ein Drang in » Leere , nach eitel » Erfolgen . alle»
Ausfluß einer einzige » Stimmung : getäuschter Lebenthoss-
nung , Er kannte da ». Obernitzer aing ganz langsam , gesenk¬
ten Haupte « Auch er war verkeimter gewesen Seine junge
Frau wie lene leidenschaftlich und ungeduldig , hatte nicht
gleich den Anschluß an ihn gefunden . Mag sein , daß er zu
raub gewesen , so zärtlich er sic auch in seinem innersten
Herze » gelicbr Auch sic hatte dieser unrubige Ircmg er¬
saßt So war sie Bergsteigerin geworden . Und war adgeftürzl.
Tot Nie loimtk Stephan Obernitzer diese Stunde vergessen

Al « er am andern Tage vom Dienst kam , traf er Herrn
Braun vor dem Hoicl,

. Denken Sie, " sagte dieser , obne sein gewöhnliche«
Pdlegma zu verleugnen , . sie ist gefahren . Der Ebausseur ist ge¬
rade so ein verrückter Kerl wie sie, WaS soll man dazu sagen «"

Obernitzer zuckte die Achseln , Er erwiderte kein Wort,
drückte dem Herrn nur die Hand , Niemand sab seinen martia
tische» Zügen a» , was er dachte.

Am anderen Morgen , es war ein Sonntag , ließ sich Herr
Braun in aller Frühe bei Obernitzer melden , Ter bewohnte
eine kleine Tienstwobnung mir Aussicht aus die Kaserne,

. Meine Frau ist nicht zurückgelommen ! " sagte Herr
Brau » in großer Erregung , . Es muß etwa » passiert sein,"

Obernitzer war ausgespiungen und durchmaß da » Zimmer.
. Ich kann mit meinen Leuten nicht dir Grenze überschrei¬

ten und sie suchen, " entgegnet « er finster . Da « könnte Ver¬
wicklungen von »nübersebbarer Tragweite geben Tic Welt
n » d vollend « meine Vorgesetzte Bedöide würde mir wenig
Dank wissen . Aber wir können die gnädige Frau nicht stecken
lassen . Wenn sic noch lebt , ist sic verschleppt . Wir wollen >m«
allein ausmachen , Herr von Braun , und tun , was in unseren
Kräften siebt,"

Herr Braun rang die Hände , E « ist fürchterlich !" ries
er , . Ich bin am Rande meiner Kräfte ! Dicht am Zusam-
menklappcn ! Mein Nervenleiden "

. Ich versiebe, " » ersetzte Obernitzer kalt . Ich werbe allein
gehen . Wenn Sir mir etwas Geld zur Verfügung stellen
könnten ?"

Herr Braun reichte dem Offizier sein « Brieftasche,
Bald fiidr Obernitzer in Zivil , begleitet von seinem Bur¬

schen der ebenfalls bürgerliche Kleidung angelegt batte , auf
einem der landesüblichen federlosen Korbwagen über die
Grenze,

sie wie eine alte Frau , lieber Nacht säst waren die Haare
ihr weiß geworben , als ihr Mann den Sohn ans dem
Hanse gewiesen hatte . -

. Tie alre , leidige Geschichte : der Vater wollte ihn das
werden lassen , was die Clasen seit Mcirschengcdcnkcn waren:
brave Seeleute , Uird dem Jungen batte rin Fremder , ein
Maler , der im Hause wohnt « , den Gedanken in den Kops
gesetzt , er müsse Künstler werden . In Wahrheit hatte der
Peter ja ein recht beachtenswertes Talent , Schon die Ski;
zen , die er als halber Junge entworfen und mir gezeigt
batte , zeugten davon . Es war dann zum unvermecdlichen
Bruch gekommen , als der alte Clasen von einer längeren
Seereise zursickkam und für einige Tage zu Hanse wellte.
Im Jähzorn hatte er seinen Jungei , hart geschlagen und
ihn dann aus dem Hause gewiesen . Für den Vater tvar
er tot , doch die Mutter bar ihn nicht vergessen . In all den
Jahren hat sic nichts mehr von ibm gehört , kein Bries , kein
Lebenszeichen erreichte sie . Zu keinem sprach sie von ibm,
auch dann nicht , als ibr Mann von einer Seereise nie mehr
heimkam . -

. Aber wenn ich zu meiner Zeit in Hörnum an Land stieg,
so stand sic da an der Landungsbrückc und wartete , Ihre
großen grauen Augen Wanderlen erwartungs - und sebnsucbi-
voll von einem Reisenden zum anderen . So war sic au jedem
Tage um diese Zeit an der Anlegestelle der Hamburger Dam»
ser , Sie glaubte fest , daß ihr Peter , dcr von allcn snr tot ge¬
halten wurde , lebte und an einem dieser Herbsttage , da er vor
langen Jahren die Heimat verlassen , wiedeikehren würde Es
hatte etwa « ungemein Ergreifende « , zu sehen , wie diese arm
liche , abgezehrte Frau dort stand und auf den Sohn wariete.
Wie sie nur der Hoffnung lebte , ihn einmal wiedcrzusedcn.
Sonst hatte da « Leben ihr ja nicht » mehr zn geben . Und die
Insulaner hier sind ein gutmütig ' Geschlecht , sie spotteten ihrer
nicht , wie man sie wohl andcrorts ob einer siren Idee verlacht
hätte-

. Wenn sie mich dann erkannte , so glitt doch wohl ein ähn¬
liche « Lächeln « der ihr Angesicht , wie sic cs früher gehabt , da
sie ihren Peter noch hatte . Ich war auch wobt dcr einzige , mit
dem sie über ihrem Jungen sprechen mochte . Ich wartete dann
mit ihr , bi « alle Passagiere an un « vorüber waren . Sachte
juchte ich sie zu überzeuge ?!, ihr Sohn wäre wohl nicht mehr.



Union«« waren die Spuren der bena«eltcn Reise» de»
Kraftwagen » aus dcr Straße deutlich erkennbar Diele wurde
«usebend» dolpcrigcr und stemiger. Sedr wer « können sic nicht
«cloinnie» sei» , dache« Löermtzer. Eimgc Stunde » sudc man,
wa « die kleinen , sediiiße » Bcrgpferde lausen koninen , durch
wilde Bergeinsainkeit, über »ueiie Hochflächen , dedeck« mit ist«
rökl und Schein : im Haltzsrets erhoben sich sttrross zerNüstcte
Berginaffc» , die ihr « Häupter in dcni dunkeln , ties daogcnden
Gewölk veriieckie » E » «vor ein düstere « Keiler , und dauftge
Regenschauer peitschten berad.

An einer Wegkcdrc vielt der Kutscher kur ; die Pserde an
und deutele vorwärts : im Straßengraben lag u »:gc » »r ; t der
Kraftwagen , niil zerbrochenen Hader» . Von de » Insassen lcmc
Spur Ware dcr Wagen »ur uiugcstur; : , dacht « Lbernitzer,
würde sich die Dame mit ivrein Wahrer wdvl z» Fuß aiis den
Rückweg gemach » Hadem Man Ware ihncu laugst begegnet.

Wütende« Hundcgedekl ließ ihn sich » nischaucu . Zn dcr
Rah « weidete ein Hirt in der zerscvic » , avcr lualcrischcn Lau-
de »trachl seine Schaft. Tiescni war dcr Kommandant des
österreichischen Grenzposten« wokl bekannt. Er musterte de»
Lssizicr aus dald rückischcu, bald schadensrohe » Hugen. Auf
alle fragen aniworteke er nur mit einem Achselzucken.

Ader Lbernitzer verlor die Ruhe nicht . Warum sie sich
mühsam mit Viehdirbstädlcn abquältcn , sragte er . Sie könn¬
ten seht eine schöne Sun,me verdiene» , gute Gewedre dasür
tcusen, Pulver Tic Augen des Mannes leuchteten. Lbernttzer
zeigte idm einige Scheine, zugleich ließ er aber den Kolbest sei¬
ner Browning blicken.

Vielleicht wüsste man im Torsc dort oben Nähere«, sagte
der Hirt achsclzuckend und wie« mit dem Arm die Richtung.
Eine Fiinskronennott war dcr Lob » der Auskunft. Lbernitzer
liest weitersahrrn . Der Keg bog an der Straße ab und ver¬
wandelte sich in einen Taumpsad Dcr Wagen blieb stecken.
Lbernitzer ließ die Pferde absträngcu und setzte mir seinem
Bursche» lnr Sattel die Reise fort Der Kutscher blieb bei dem
Wage» zurück.

Zn eine Gebirgsslankc gepreßt, tauchte » ach Stunden da«
Dorf vor ihnen auf, eine Anzahl elender Gedöste, Farbwerk-
bauten mit verfallenen Dächern. Zu den Lbcrstockwerken , die
die Wobirräume enthielte» , führten wahre Hühnerleitern hin¬
aus, unten in den Ställe » hingen die Türen schief in den An¬
geln und die Fenster verkleideten nur Spinnwebe» . Dis weit
über die Fesseln sanken die Pserde in de » Morast der kuhpsade.

Lbernitzer stieg vor dem Gasthaus ab und bestellte einen
Kaffee . Vorsichtig begann er dem Wirt den Zweck seiner Reise
auseinander,usetzcn , zu fragen. Achselzucken war die einzige
Antwort . Bald traten noch einige Männer i» die Schenke,
hochpewachscnk , stattliche Gestalten mit kühn geschnittenen Ge¬
sichtern . Dolch und Pistole steckten jedem im Gürtel.

Zctzt ging Lbernitzer aus sein Ziel los . Ter Hirt habe ihm
gesagt, die Gesuchten seien vier. Gr wolle von der Sache, die
«inen Bruch de« Völkerrechte « darstelle, mit dem die Regierung
sich beschäftigen müsse , ob sie wolle oder nicht , weiter kein Aus-
Heden « machen , im Gegenteil eine anständige Summe zahlen,
wenn er die Gefangenen unversehrt wiedererbielte. Tic Män¬
ner zuckten ebenfalls die Achseln , einzeln« gingen, andere kamen.
Endlich trat ein graudärtiger Kerl vor Obernitzcr, der sich in¬
nerlich vor Unruhe verzehrte, und sagte: Ja ! Man wisse da¬
von. Eben hätten Hirten die Perirrten ausgcsnndcn, man
Hab « sie i» gute Pflege gegeben , denn sie seien ganz erschöpft.

Lbernitzer legte vor den Alten eine Hundertkronennote und
versprach da« Toppclte. wenn man ihn umgebend zu den Ver¬
mißten führe. Ta « geschah . Zn einer elenden Bauernstube,
in der außer den zahlreichen Kindern die Hühner und die Fer¬
kel herumliesen, saßen die Gcsangcnen. Rote Striemen an
ihren Handgelenken bewiesen, wie liebevoll man sie ausgenom¬
men.

Mir einem . Gott sei gelobt !" siel die junge Frau dem
Wackeren Lssizicr beinahe in die Arme.

Der Alte, dcr als Führer gedient, strich seine IOÜ Gulden
«in und verschwand grinsend.

. Ader jetzt fort !" sagte Lbernitzer. »Ebe sich die Bande
«ine « anderen besinnt und Zeit hat , einen neuen Anschlag au«-
stuhccken. Können gnädige Frau reiten ?"

. Gewiß !" versetzte Hertha lächelnd. Lbernitzer hob sie
auk den Rücken de » Sattelpjerdes , sie saß sest, auch ohne Sattel.
Sr » ahm ihr Pferd am Zügel , dcr Bursche führte das ledige.
Ter Chauffeur machte den Schluß der kleinen Kolonne.

Zn stummer Hast ging es hahi« , bi» mau den Sag «» « .
reicht haue.

. Aber, gnädige Frau !" sagte Lbernitzer, «achd«« fl« i» dio-
fern wieder Platz genommen, , wi« kcmulcu Sir solch« Streich«
mache » k So leichtsinnig Zdr Lebe » aus« Spiel zu setzen !"

lim den Mund der jungen Frau zuckte « S . . An meine«
Leben lag mir nichtsi" versetzte sie. » in« unendliche Bitterkeit
klang au» den Worte» .

Tas Rütteln und Schütteln de « federlosen Wagen« aus dem
steinigen Wege war unerträglich . So war e « eine Wohltat,
als die erschöpften Pserde in Schritt sielen.

Hertha und Lbernitzer stiegen aus und soigten dem Fuhr¬
werk zu Fuß . Es ging gegen Abend. Tie Dunkelheit sank,
uns durch da » zerrissene Gewölk blink,« hier und da schimmernd
ei» Stern.

» Gnädige Frau fühle» sich nicht glücklich ? " sragte Lber¬
nitzer leise . Heriba schüttelte den Kops . Wieder legte sich je¬
ner bittere Zug um ihren Mund.

, Fch habe keinen Lebenszweck, " entgcgnete sie. . Kinder
sind mir versagt. Man wird haltlos , wenn uns keine seste Aus¬
gabe an das Leben knüpft ."

Lbernitzer nickte. » Liebe gnädige Frau, " erwiderte er
plötzlich mit einer vor Bewegung zitternden Stimme , . da« ist
wohl wahr , aber lebt man sür sich ? Sehen Sie — , meine grau
ist von mir gegangen, aus einem ähnlichen Gesllhl heraus.
Hatte nick » Zeit zu warten , bis wir von selbst zusammcnwuch-
sen . Sie ging fort, wie Sie sortgingen, und fand de» Tod . —
Ader was tat sie damit mir ? — Sterben ist leicht , aber Leben
und Ausharrcn schwer . "

Die junge Fra » schwieg . Dann sagte sie : , Zhr Fall lag
doch ander« ! Sie waren beide jung , standen auf gleich und
gleich . Ich - "

. Sie baden einen älteren Mann geheiratet," ergänzte Lber¬
nitzer. »Aber Sie haben ihn geheiratet. Und das gibt Pflichten.

"
Tie junge Frau seufzte lies und gequält.
. Stehen Sie ganz allein im Leben?" sragte sie nach einiger

Zeit
, Za, " versetzte Lbernitzer.
. Und wa» hält Sie aufrecht?"
»Mein Dienst , gnädige Frau , mein Humor. Ich loste mir

die Dinge nicht mehr Weiler kommen al« bi » ans Knie. Dann
lernt man sich mit dem Leben absinden. Flagge streichen , ver-
zwctsci » — um solch bischen Glück ? Lächerlich ! Weil mein Los
nicht so siel , wie ich mir es dachte ? Zeder hat sich sein Los ja
selbst gewählt in dieser wie in anderer Richtung. Ich werde
mich untcrkricgen lasten? — Es war einmal nahe daran . Aber
nein ! Stefan Lbernitzer läßt sich nicht untcrkricgen!" Er lachte
leise und lies.

Auch über da« ernste Gesicht der jungen Frau zuckte ein
Heller Schein wie ein Auficuchien.

Zndcs war das Zollhaus erreicht . Die beiden stiegen wie¬
der ein , und dcr Wagen legte da « letzte Stück Wege « in schar¬
fem Trab zurück

Zm Flur des Hotels begrüßte Herr Braun die Gattin.
»Mein Hascherl !" ries er , Hertha umarmend , die Tränen liefen
ihm über die wohlgenährten Wangen, »was habe ich sür eine
Angst gehabt ! Tu bist ja mein Einzige» auf der Welt ! Zst Dir
nii geschehen ? Bis» Du ganz wohlaus ? Was habe ich mir für
Vorwürse gemacht ! Daß ich hier sitzen blieb in einem Rervcn-
chok — ein alter , kranker Kerl, der leine Kraft hat , keinen Ent¬
schluß , der alle « dem Herrn Haupimann überlasten mußte."

Her,ha antwortete nicht , doch entzog sie sich nicht kurz seiner
Umarmung , wir wohl sonst . Sie streichelte ihn sanft und lieb,

Lbernitzer blieb bei dem Ehepaare den Abend zu Gast. Al«
er nach heiterer Sitzung zu später Smnde ging, drückte ihm
Hertha warm die Hand. . Haben Sir Dank, Herr Haupimann,"
sagte sie leise. . Sie haben mir nicht nur das Leben , Sie habe»
mir den Lebensmut gerettet !"

. Das sollte mich freuen, gnädige Frau !" erwiderte Lber¬
nitzer

Mtset - H«e.
Scharade.

Eins zwei ist besonders dem Landwirte wert,
Ta sie als Futter vom Pich begehrt.
Die Dritte der Matheinatitus schätzt,

Nicht selten bafttr er auch Buch«, »» s,tz^Da « Ganz« nennt einen mächtige« Seift,
Manch hübsche « Märchen »errät , wi« «r tz«ißt

Magische« Dreieck,

Zn die Felder odensichcnder Figur sind die « uchsftch «,a « , b d, » e e, t i . r r r r, s s derart «in,urrog ««, daß tz«,einender entsprechenden wagcrcchten und senkrechten Reitze»
gleichlautend folgende» ergeben:

l Bekannten Romanschriftsteller, — 2. Afrikanisch «, » «, « «
Volk, — 3 . Redensluß des Arno. — 1, Zapanischc« Maß , — »
Einen Buchstaben.

Silbenrätsel . ^
au . ab , chri , de, de, der , e , e , fle, gr . li . l», m. « «,mn , pH, ruo , », sto , siin, ta » , ter , ur , we, witt.
Au« vorstehende» Silben und Buchstaben sollen ach» SA,

ter gebildet und derart »ntrrrinandrr gefitzt werden, daß A,
Anfangsbuchstabe» von oben nach unten, und die Endbuchstabe,
von unten nach oben gelesen , ein geslügellr« Wort ergeben.
bedeuten aber die einzelnen Wörter der Reibe »ach folgende « ;

1 Griechische Göttin . — 2. Einen Mädchennamen. — ch».
birge in « sic » . — s . Titel einer Operette — S. Sin Raubtier,
— « . Ruhestätte für Irdtsch « Urberrcste. — 7. Eine Halbinsel,
8, Männlichen Vornamen.

vkrier -vild.

Die Beiden haben sich am Kragen.
Ob dies im Scherz, ob es im Ernst geschieht ? —.
Sogleich wird st« der Schutzmann danach fragen,
Ta er den Krieg im Frieden sieht.

Wo ist der Schutzmann?

cklaflSsnu -«« au» »origer Stz » « « ««.
De « Logogripb« : Reise, Reihe, Reize, reite!
De« Zttaleniätsel « : Da« Wetb soll steh n an ihres Mannes

Seite
Des Gitterrätscl « : Handschude— Asterabad — Pulsader «,
Der rätselhaften Zuschrift: Vergnügt sein — ohne Geld!

das ist der Stein der Weisen.
Des magischen Quadrats:
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Aber da balle sic siel« nur ein Kopsschüttcln , als wollte sie
sagen : » Feh weiß bestimmt, ich sch ihn wieder !" Und am
nächsten Nachmittag schon war sic wieder son , aus dem Wege
nach Hörnum : sie wollte die erste sein , die ihn in der Heimat
Wicdersah.

. Und sic ist die erste gewesen! Vor zwei Zähren kam ich
e >»es Abends, später als sonst , von einer Wanderung zurück in
ttir Häuschc» . Mir siel es auf, daß in ihrem Pordcrstübchcu
Licht war , und als ich cinlrat , um » och ei» paar Wro'. e mit
ihr zu sprechen , erhob sic sich au « dem Soso , und mit ihr rin
baserer , langer , junger Mensch . »Za , nun ist mein Zunge doch
hlimgetonimc» zu seiner Mutier , Herr Tottor ! Erkennen Sie
ihn wieder ?" — Rein ! ich hätte ihn nicht wtcdcrerkanni ! Ter
da vor mir hatte nichts mehr von dem Knaben, dcr da « Leben
vor sich Halle und de» ich gekannt. Tiefem sprach dcr nahe
Tod au« den Augen, da« sah ich auf den ersten Blick . . . .

, Zch babc cs denn auch bald cifc. brcn, daß er das selbst
mußte. Zch traf it», jetzt »äusig am Strande , wo er skizzierte,
und dabc von ihm sein Lebe » erfahre» . Sonderbar genug hatte
-1 ikm hcrnmgeworsen, diesen jungen Mensche » au« der ein-
tochrn, sriesischen Familie Er bat sich die ersten Zahre nach
der Vertreibung an« dem Paterhause dnrchgcbungcrl, alles
Mögliche hat er getrieben, um de» karget » Lebensunterbalt zu
verdienen. Doch sein Stolz ließ cs nicht zu , daß er hcimkcbrte.
So ist er weit » mbcrgelommcn in dcr Wett, bis er durch Zu
fall nach Frankreich und nach Pari « kam . Deck ist dann da«
Giück zu Idm gekommen ; freilich , ein fragwürdige « Glück . . . .

„An einem der ersten Sonittrilp' durt lungerte er auf
hem Boulevard und säst sstst das satstenprärbtiss ' Büst der
Weltstadt an Ans einer Bank sitzend fast rr .stvei änderst
.-legante Damen storfteislanieien und störte, wie die eine der
anderen ein WitzUwot znrief . Wie in Gedanken stalle rr
die beiden rasch skizziert und das Witzwort darunter ge¬
schrieben, Dasteim in seiner Dachstube führte er das Bi !d-
letn weiter aus und gab es an eine illustrierte , satstrischr
Zeitung weiter . Da « war der Anfang seines sonderbaren
Aufstiege« , einer Laufbahn , wie man sie sich merkwürdiger
siir «inen friesischen Loemaniisjungen nicht denken kann . Er
kam bald in den Ruf , einer der beste » Zeichner dcr ele¬
ganten Welt In der französischen Metropole z » sein. Wie
rinLäüjchj wgk es Mr zhtlgekommen, rr lrbtc. sich mit

wunderbarer Schnelligkeit in diese neue L^elt ein. Um
immer neue Motive zu erlangen , loar er fast gezwungen,
die Nacht zum Tage zu mallst» , und er lvar bald an allen
Bergnügungsslätten ein bekannter Gast . Er lebte in einem
wahren Taumel !oastin , der lange , blonde Friese , den die
Frauen alle so umschwärmleir . — Tie Heimat hotte er
vergessen ! . . .

„ Totti sein Körper , der in den Entwichlungösahrrn so
oft statte darben müssen, war dem allen nicht widerstands¬
fähig genug ! Plötzlich , im wildesten Leben, warf cs ihn
darnieder . Urw während dcr langen Wochen im Hospital,
bald im Fieberwahn , hörte er die Brandung seiner Heimat
tosen, spürte er die frischen, reinen Winde von, Svlt um
seine Wange » weben , und ihm war , als hörie er die Mutter
rnscii, nach il»» rufen . Und als er, etwas gebessert aus
dem Krailkcnbanse entlassen wurde , hatte ihn so das Heim¬
weh gepackt , daß alles in ihm fieberte und bebte nach der
Heimat Er sab erst jetzt, wie wenig ihm hier das Leben
gegeben wie ibn hier so gar nichts hielt . Er fühlte wie
wenige seiner Leidensgefährten , daß ihm nur »och eine kurze
Frist zum Leben war , die wollte er aurnützei «. Wie ein
Enrinkcnbcr kan , er sich der , dem in den letzten Augenblicken
noch cinnial alles am. Hirn vorübcrzicht , was ihm das
Leben lieb und wertvoll macht. Und cs war nur ein
Skdncn in ibm , noch einmal Hcimaibodcn » » ter den Füßen
zu stabe » , mir cinnial noch dcr Mutter in die guten Augen
zu blicken.

. So kam er » ach Hau « , Er wunderte sich gar nickst,
daß die Mutter ibn an ocr Landnngsbrücke erwartete , Sie
sieien sich » ittst um den- Hals Licbesbeteuerunge » vor
allen Menschen ist nicht Gcwobnbeit dcr Friese » ! sic
gaben sich nie Hand nnd saben sich in die Augen und Ware»
srost , daß sic sich wieder batten - Er erzählte ihr alles und
sagte ihr auch , daß er nun baid sür immer von ihr scheiden
inükic . Sic bat wobi geweint , diese seltene Frau , doch ibm
» ich « seine letzten Monate schwer gemach » durch klagen.
Sie bat ibren Kummer still für sich getragen »nd ihm alles
Liebe » nd Gute getan und sich in seinen lctzlen Tagen so
stanohaft gezeigt, daß er beruhigt von ihr Abschied ge-
»ommen bat.

, Zn diese » seinen letzten Monaicn ist das Bild entstanden,

von dem ich Zbnen vorhin sprach : .Aus Sturme » Not " . Ter
starke Mann mit dem wehenden Blondhaar ist die Lieb« zur
Heimat , die den im Sturm de « Leben « fast Umgckommenen
de : Mutter zurückbringt. Ta « bleich« Leidcnsgesicht des gänz¬
lich Gebrochenen sind seine eigenen Züge . Doch die größt»
Sorgsalt hat er auf die Ausführung dcr flraucngeslalt am User
verwendet, seiner Mutier . Diese wunderbare Freude in den
Augen dcr alten Frau ist mit einer nicht zu übcrttefsende»
Liebe und Kunst ausgesührt . Fieberhaft hat er gearbeitet, um
dieses Werk noch zu vollende» , und e« kam erst wieder Ruh»
über ihn, als er selbst mit seiner Arbeit zusriedcn war . Er
wußte es wohl, daß er damit seines Leben » Krone geschaffen.

. Und kurz vor seinem Tode tat er ein noch schöneres Werk
der Kindesliebe und Heimatliebe ! Er wie« die großen Sum¬
men, die ihm von Kunsthändlern und reiche » Kiinstfteunde»
angeboren wurden , zurück und gab da « Bild seiner Vaterstadt;
nur die eine Bedingung an da« Geschenk knüpfend, die Stadt-
vcrwaiiung sollte seiner Mutter jährlich eine Rente geben , daß
sie einen au «<öi» ni !ichen , sorgcnsreien Lebensabend hätte. Sa
hat denn da« Bild im Wefterländcr Kurbause die Stelle gefun¬
den Tie anderen Werke diese « friesischen Maler « sind ver¬
schollen , wie bunte, schillernde Eiittag «sliegen sind sie dahin»
gegangen. Toch dieses, sein letzte « , wird bleiben ; diese » wun¬
derbare Kunstwcrk, mit dem er sein Leben adelte ! . . . .

»Mutter Elasen lebt ',mn wunschlos die Zabre , di « ihr noch
vergönnt sind . Zusricd. nbeit und Rüde sind in istr . daß ihr
Zunge in Frieden von Ihr gegangen, daß sie ihn bat pflegen
kenne » und mit lieber Hand ibm die Augen hat schließen kön¬
nen. Zeven Morgen gebt sie zu seinemGrabe und dann zu seinem
Bilde . Ter einfache » Frou einzige Freude ist c «, wenn Leute
davor sieden und warme Worte der Anerkennuna finden, Fällt
dann wovl ein erstaunter Blick aus sie , dcr ihre Aehnlicksteit mit
der Frau auf dein Bilde bemerkt hat, so steigt Idr ein Rot der
Verlegenheit in die Dangen nnd sic geht rasch hinweg "

. . . .
Ter Doktor batte seine Erzählung beendet. — Da das

'Unwetter sich gelegt hatte, brachen wir auf . Ein Gespräch
wollte während unserer Wanderung nicht mehr auskommt «,
ein jeder von uns war wohl noch mit seinen Gedanken bei de«
eben Gehörten. Vor uns , fern im Süden , buschicn seltsam «,
gcistcrbaste Lichter über den nächtlichen Himmel ; die Blinkst»«!
von Hörnuu» und Helgöland. , ,,, , ^
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vss selbsttätige

^Vssckmittel.
blickt I>oci >« >. nue » oscbon In konö-
» onnoe » « enliloug , von Z0 — «0 «,

X«In« » oiloe» VosrkrusIIr » nodmon.
0 >» Keinigung ist volläonunon . da»

6ewebe bleibt locker

„ nd grillig und <t>, iVäsck » » lrd gloi^ k-
»«iH< öoslnlieiori.

« 1, . L ^e/oö/ / «

fküe in OritkIn » Ip » ll » t » n , niemals loo»

» co .. ovssei ^ vokf.

^ ll « ln »F« fäbr »K « nt « n « ucb 4 « r « llb « l »»bt » n

/ k1enl ( elL 8leicb - 5oclL V

Vor>(Luf»»1vIlvn üurvti s' IskLtv ltvnntlivk!
Vbeliwl »«: fri«6e . S»I « , oicksndurg , stäckorrterrse.

!. »«» b »h » stot » prolsntor « r » v«rll » » s» » .

OvIlLvir , Simxs8vdLN
ü»ä»r«ter«t. 62 OlÜSlldlirß lelepdon >r. 345
G . g, » 2 »1 « »» k «rnsÄukbildung alr Ehemikrri « für die Zucker-

sxlllllllsktlls » (ndustrie : c. in der stoatl . kenz. Fachschulefür
Zuckrrindustrie in Destan 8 « . Nächster Üuriu « : t . Jnli . Prosp , frei.

Litt -lkilhiski.
Tic Zchaogrähontziestgee> rr

ielacht werde» am LI . Oktober
«, I . - eichaul, dan » müslen die»
leide » n schaukreie» Stand ge¬
atzt !«in. Mangciposte werden
gebrückd und sosorl auf Kosten
der eäumigen aulverdungrn.

2 »h- ! »»>>»» , Ge -chw.

Mobiliar
Verkauf

t»

Lftergburg.
llhernburg . Der Dienstmann

Friedrich Uhlhrr » hterselbst.
Bremer ^ hauflee 48 . laßr wegen
Äusgabe de« Hauöhalt « am

>» A. LNdr. S. I .,
nachm, 2'. 2 Uhr anfanK,

folgende Sachen , al « :
I eimür . » nd l zweitür Klei >
verschränk, 1 guten Eckschrank,
l Pustaussatz , 1 Kommode,
mehrere Tische , Stühle , 1
«welschl, Be « . 2 Bettstellen
mit Einlagen , 1 Regulator , 1
amerit Wanduhr , 2 laschen-
nhren , l Spieluhr , d !v . Bis¬
her, l Waschtisch , l Küchcn-
schrank, l Tellerborte , mehr,
Torftaften , di » , Küchengerät
und Porzellanfachen , medr,
Spiegel , 1 großen eich K öfter,
l Nachtkosscr , 1 Trompete
lAlthornj , 1 Waschtrog mit
Waschbrett , I karre , dtv.
Ackergerät , 1 groß , Schweine.
di« i . i große « Hühnerbauer,
5 Hühner und 1 Hahn , 1 zwei-
rädr , Handwagen , l vierridr.
tftemüsewagen , 1 Schlitten , ca,
« - 6» TtHssel Eßkattosseln
und wa » sich sonst » orsinden
wird

»ftentlich metftbielend mit Zad-
lungjfttft verkauf, , wozu Kauf-
liebhaber hiermtt einladen

H. Bi schofs t , Grimm.

In obiger Auttion kommen
für sremd « Rechnung mit zum
Verkauf:

l Bett , I Kommode , 1 Gtu.
bemis » , i N, Tisch , 1 Kiste mit
Werkzeug und einige hier
nicht aufgcfiihrte Sachen,

D . O.

Verkauf
eine»

Rittergutes
In Meiklenburg -Schwerin ist

wegen Krankheit und hohen Al¬
ter « de« Besitzer « ei» reichlich
1200 Mor ^ n große»

Rittergut
sofort mit beliebigem Antritt z»
«erkaufen . Bi « aus ca . 200 Mor¬
gen Ackerland « nd c» . SN Mar¬
ge» Park und schönem , di « 1NN-
s«hr . Frrst begeht da « ganze
Land au « erftNaffigrn Wiesen
und Weiden , so daß »—«Ny St.
Rindvieh gut gehalten weiden
können . Da « Gut . da « in ei¬
nen ! Kornpler liegt , wird von
einer vor zwei Jahren erbauten
Ebaussee durchschnitten , nur L
Kilometer von Station der
Hamburg —Berliner Balm ent¬
fernt , daher Milchabsaft gut nach
Hamburg , Außer großem Her¬
renhause ( über 20 Räume » sind
genügend Wirtschaft «- u , Stall¬
räume , sowie Scheunen vor¬
handen : ferner 6 Arbeiierhäuser
mit Zubehör zu je 2 Wohnun¬
gen , Di « Jagd ist, da auch von
den Rachbargüiern schon seit
Jahren gepflegt , selten gut Ra-
meniiich sind anßer Niederjagd
Rehe und Hirsche vorhanden,
Käufer de« Gute « erwirbt auch
Landtag «bcrcchiigu »g

Fester Prei » pro Morgen nur
snn Mark . Anzahlung nach
Urdereinkiinst,

Ernstl . Liebhabern wird Au »-
kunsi gern kostcnlo « erteilt , Off,
erbeten unter S , N2l an die Ex-

Billiges Angebot!
Gartenlaube , Daheim , Neue«

Blatt , Romanzeitung , Fliegend«
Blätter , Bazar , Buch sllr Ave,
lieber Land und Meer usw , pro
Jahrgang 1 bi « l. SV -st.
Otto Bortfeldt , tlurwickstr 2«.

Badeeinrichtnng,
Zinkwanne » . kleiner Oken , zu
» erk. Roo » str . 2« oben.

e-2 UmMksisijzkWcfteukiftmeöMl8c>i>.cMK >i
voss § iu ^ p ^ L - srcss0sr/ ^ - sctticsc ^ c ^ S7Lir

sowie frefoir ^ - bopr ' cl . fcßisietr

coki70kr ^ ööel . v . i. /bvc ^ ei ^ ic « 7U ^ scsi

»S7VVfr . «l^»«D ?,r,r5k^ !-

5o»äer-
^ » ßebot

— io ««kt « iek «» «» —
kiriekk »»« ». » »d»xv»t

8 etilslrlmmei '
- k! liikietillliigen

S»tt« 8«I«x «ild«it , «ine » xr«» «» koote» « ektsr 8«KI»5»i» » «r »»» «Rtäeitiek «!'

8p «riäl -?»krik dillix »dm»edli«» «i>, o» ck g«k« »«I«k«, o»M«it ä«r V«rr »t reicht , »K
k «iiki>rr «nrlo» dillix«» kr «ü>«» »k.

V«rk»»k »ur i» Hrruptgssotiäkt SA —2A » .

Sorüeaux- . kliein-. Norel - u. 8üü
lSnülsebe Veine

I rnbmdnbovtUeiii.

InklellssM

Laz. Sodsvlf «,
Veio - iinä Spirltuooeo - lkoaätuag . blkbe -pobttg-
peraapeecber Zrr . — — vonneeoedveeeott . »7

« Mgsto -

causam - Velve?

ff. bltSre L
in alle » Preislagen . ,

!

Erben gkstcht
von Benjamin G . Peter « , geb
etwa 1843 tm Großh , Olden¬
burg , ausgewandrrl nach Ame-
rtk« etwa Meld , u , Angabe
de« Verw . - Berhältrttffe « an

Miller ch Bonsal . Recht »« « . .
Bastimorr.

Berne . Hausmann Gerhard
Grnbe zu Altenhuittors läßt am

Mittwoch,
den23. Gktkr.,

nach« . 2 Uhr,

öffentlich meistbietend auf Zah-
lungssrift verkaufen:

3 tiedige Ouenku,
No » , « . Dez. kalbend,

1V 1 ' . - und 2jährige

Lueueu,
» Ackerwagen , 1 Federwagen,
I Luru «wagen , l Drrschma-
schine mit Göpel , 1 Mähma-
jchtne , 1 Haiknaschine , 1
Häckselmaschine , 1 Staub-
müble , 1 Heuwagen , Pflüge,
« Eggen , t Dezimalwag « ,
Wasch - und Backtrog , 1 Was-
sersaß , Karren . Tonnen,
Quantum Kartosseln , 1 So-
sa , Tische , Stühle . Koffer , Ei¬
mer und viele andere Acker-
und hau «geräte,

Käufer ladet ein
I , Röser , Auktionator

Im Zieg «Ui» f«oierlel delegene»

zweisomlieilhoils
mit qränercm Garien ist weg-
zi :g « l»a !ber mit sofortigen ! Sln-
Irül oder auch spälee skr » r«
sehr niedrigen Pr - i « » ,a
IS «W Mir durch wich , n » er-
h «n ' »n. Die Lage ist n -rvor
ragend schön und da « Hau « in
cincm iacelloien Banzustand.

v . Mrmml « , Linkt.
heaterwall ftst.

Zwei
^

au » brsiem Material
gebaute

Häuser.
belegen nahe der Slaütgrenze,
mit großem Garten , sic : en de»
ionderer Umstände balber mit
Antritt zum l . Mai ISlZ weit
unter Prei « zun , Brrkrus . Tie-
»elben eignen sich sowohl zum
Rlleindewohnen al » auch >»
Zweiianiilien äuern . Anzahlung
gering.

Ll»«kt» ist erieitt unenigestlich
kk. Helmsath , Auktionator,

Bcvgstr . l 7a- Fernspr . bSS.

Größeres

WirtllhMsckbliffkMkntl
! mit Saal a» guter Lage
I ln verk «hr «re !cher Großstadt ist mit vollem Inventar!

bis rum 24 . Oktober
unter günstigen Bedingungen

llitttTMck zn verkaufen.
Osterteil un er V . TSSS an Wtlh . ScheRrr , Annoncen - ^

Expedition , Bremen.

VerbstLttvll Kr rrlväbosskWst
oittsndiwg jlll . ^ Ug . 6ott8l) tlA ! I< v«Im »nk»e,1

prämiiert mit Lkren^reiaon . goläenea unck silbernen bleckrMen.
kiesichtigung c>!:ne Uaukr« Li>g,

fmI !Ilii! n ! . MIn . IImIsni . l>iiirl»

Ki ! lj6M6i8lv »
'8 ln8iitut, ÜLNMkr.

Vordereltunxeonstolt kür »Ile 8cdulvriilun ««n . eknrcdl.
Aatnrum . Klassen von 8exta dis Odeepeima mit ckem

dehrplan iüe Ovmnasien . Kealgvmnarien unck Oder-

reaisckulen . Vier Klassen rur Voedceeitune tue ckic cini .-

tstei >e . - peüs . — Pensionat . — ^ niectirun «: cker Scnul-
arkeilen i» äcr ticdiile unter Aussicht von l-ebreen . —

Ittlcboells lstll unck Ostern 1112 destancken N4 8cftük »e
ücr äiisirlt ikee peüiuniren , davon r <> ckie biaturitätrvrU-
fnne . 22 ckie pellitinik äee prlmaeeile derv . ^ ninabm «-

peülunr ifte peima . 7k ckie kstns .-str - iv .-prüsanir . (ivssee.
dem eakleeicke ^ usnadmepeltianiren küe andere Klassen
der üstentlicken bicduien . « lcftoGl , I « I2 destrnden «7

die einj .-steitv , pelliunr . 8ckulankang 17 . Oktober 1412.

Lmm XlosmLM
Laumxarteaetr . Hi

r« Ut Werckurck <i«n
Lwpk » nz - idrer

ützrdst-IsellkeitM

ktoäeNküte
w großer Xuoreakl.

Xnkerttgnng von Oeoen-

schakte - und Straooen-

Icleidern.

LL Sotmittkor,
Möbelfabrik,

Prinzrsftnwe » «ö (Gerbrrkof)

Lebe k « jkSttüms

Möbel

Kredit!
8k khne NszMliii.

Leßieme reilrihliirj.
Sehr billig » . gut.

» « »fehle rnrin so».

kliondllk -gv»
' ök-oi.

rilglich srisch.

v . SvMgMBm » ,
» «mpsbilcherri. - Tel. « .

Zu sprechen für Damen n . Herr
Frau Luis « Zrrn , SchissrrM , <

i



Ü -Fainilieii-HM,
»eu . mod IN. gclr Eing . . i4it .,
»mstanbed i» verk schone
Vage . Paffend f. Beamt , oder
Rentier « ädere»

Osterndnrg. Älrlmrgstr 4, r.

Zomal - LtseziM
Eintritt sederieu.

Wimm L kenirts
<I « H. V«» s MeutenrI.

etzt Lmgestrsbe Nr. 57.
tttrvsyrechtt W.

Lriefmarkr»
« ns m . Reise in Skandinavien

u . England habe eitrige Samrnl.
im Werte v . 15N0M ^k angek.
Prachtv . « »»wählen mit 10 bi»
E Pro ; , unter Sens Rat . von
gar «dt. Mark, gerne zu Dienst.
A . ILeist . Wien I . « viergaffe 8.

Einkauf von Sammlungen.
Agenten erhalten hohe Provt s.

ALgem . ?eMer Arm«
für SMSbkllmtillie».
Sprechst. s. Montag von ll b.

I Nhr Steinweg 41 u . >. D »e »s-
isg und Freitag v . 4—8 Uhr im
Büro Arbeits-NachweisKurwick-
' iraße 21.

Zlj «Meist 18,W
Prodeflaschen Sraft - Lebertran-
«rmulffvn an Familien mit
kränklichen und schwächliche«
Rindern ! Schreiben Sie sofort
eine Postkarte an
F . A . Schmidt, Enmlffons Bers^

Grostrndain i . Ta . 14.

ZperiaUtat:
Lsdsi ' li ' si»
i . I.vbss'ti'an-LmulZion

IN karvorregenü schöner
Ouslität.

<reur - vroxerie v . Ilolvex,
I -evgsstr . 4L, beim dlsrkt.

5»/g ksbattmsrlcen. _

erheblich « nter Preis , wegen
Lagerüberfüllung.

s . rriüvvirovi »,
Oldenburg , Nchternstr. 58.

* » »

vsmeovjmie
beste Binär , vträ . nur 8V H
Krear - Drogerie , 1. ». Xolive >,

anxestr . 43. — Telephon S32

» » »

8 - Darme
_ aller Ari.

Pergawent -Därm«
für « ulken

in nur Ir Qualität.
8. klövekorv,
Oldenburg. Achiernslr. SS.

MMBonlok . Scbaire. lSreii i . 2>.
konsen L,e iktii gut n. billig ueueiie
«Okillöl -sioffe Herren
Reite n. «iewicht » . i . kommiistsv.
;„ r Berkaui : Herren. Frauen und

««eichiiite aeiucht._
k' elri '

epsk
-slui ' sn

modern » e r Ausführung
schnell und billig'

« ild. Me- rä-rl.
Lanaestraße LS . — bernrmj 2ü»

Vorleilkstteste ksrllxsqiiells
kür

smeüsl- , klsl- I. ÜMÜlMM
I ' oi ' LvULrllTS « «

vloSr. klörokeo, >i
^ eli1vi >nk >1r -» 8so . ^

I^« »i»opi - eot »or> dir . 213 . »

,G . »

Nsln« Sdlsilung

Okem. kemi^unF
vov

^ üerrensscken, Z
als

^ nrügs , Usberrieken, Ulster, stgllv
u . duntv Vkssten, Uniformen usvv.

dringe ich in empkedleoüs Srinneruax.

k.^ .kckkarät,
lloMirdsrsi n . ckvm. Rfssckanrtlllt.

ffllisl» fisffigvngsistbtk . S. — ffsknsproeksr 42>.

?tiotogi'Sjitii8e !ie Lrlilcel.
Apparate in grösster Ausvekl sämtlicher ? adriäen.

XOÜSlL — k ^
LlLSlS.

Itieal - , Axka- , Lchleussner -, Kerutr - , käsenKerker - ? IaNen.
Papiers in grösster Ausvakl.

SSrotllolt » Luvoltvrloll« ldllllo un «1 gut.Reparaturen an Apparaten etc. schnell u . billig.
l . II. liolvex , !mr-vroxer!s. ^»-«L^

Unterricht im Dkotoxrapkieren gratis.Oin »IroIIr « ium « i> auv kvolsn Ssuut - ung.

üsnäelsscinlie klertlur.
vläendnrg , Uangestr M

WG ^ Tages- null Ab«na>ar »».
Vräni » vnterrirbt kür Ham»» a.
Harren ln SedSn- u . «tascdiaan-
»edraidan . Deatsed , laednan,

Leanagrapdi », Pkervsall , llarrespanllenr , »ink. »ns
sapo bnrkkabrnng n»v , Ausbild rum Ilanlartstan,
klnsrkinaasebr , Ltanostrapd , llurbbaltari rar «va-
r— r torlsti » , 5t»not )-pi»tia , sacbkatterio «er. -— >

Vorraglicbe Lrkolx« o»cb« ei,d »r.
Itesvcber <>er Scdul « erd .eilen o»ok Ausbildung käst säintlick

»okort gute Stellungen.
lllntritr jasarrat « « LLX« Trais«. Traap gratis a . kr

Rach «taach

Raseriignng sämtlicher Polster - and Dekirailoasarbettr ».
Lagrr vo» Palstrr - , Raft««- »nd Rlrinmöbeln.
Liejrraag ftom » l- Ausstrarrn Reelle und gme Bedienung,
« ardiaenaasmach »» »sw. Eiarichtra vsn Watzaaaa «»

Sie «, Lager io echte« Orir »t-Te »»ichea , R^ im», Dji»>im« asm.
Ächtcrnswaße KlvILS ^ a Ach ' » nstraht

In 'olge der andauernden Steigerung m Rab - Kaner sehe ich mich leidrr genötigt, mevrreislage in gebr. klaffee zu l .SV eingehen za Ia" »n , denn unter l .Sti kan« rch rem« kei«wirklich reinichmeckrndc War« mehr liefern.
Ich empsehle all irtzi ganz besonder« rreigwrrt meiae

6ampina8 - unl! 6ua1vma >s- ^ i8ekung M . 1.60.
VefellschaftSmischtMffe»

60813 ^63 - UNl! 6u3tsm3l3 - ßßi8ckung m . 1.70.
8og0l3 unö 13V3, ?I'63Ng6I '-^i80llUNg I.8V.
L08l3I'i3, ffsin Ls ^ lon UNll ^0l13ll0 I >El(. 2 . .

^VLUielm vaacll ^varöl
— Fernsprecher Nr. 29. —

„Thuringia ",
LttsichttllsgsgkseWst i« krftrt . - 8egni-et IM.

(rronlslcapital. 9 ^lillinnen stlarst . — Oaraotiamittal
^tlkavF 1911 : 82 ^lillionsn

( iersillte Lntscitä ^ ixunxso seit kestsden 6er 6 e»sII»oi»»st
bis chnknox 1911 : 240 Llillioneo l̂it.

Die Gesellschaft gewährt zu günstigen Bedingungen uud
billigen Prämien bei keinerlei Nachschußverbindlichkeitru für
die Versicherten:
Keue » Versicheruiig auf Mobilien und Immobilien.
KinöruHdiebkatss - Dersicherung auf Mobiliar , Geldwerte

und Waren.
AekitUöUUgS - Versicherung.
^5e6e> S - Bcrsicherung aller Sri sunanfechtbar, unversallbar.

gebührenfrei, Weltpolize ), mit und ohne Dividenden
anspruch , mit und ohne Einschluß de« JnvaliditSts-
salles sowie der Kriegsgefahr , ferner Anösteuer -»
Kinder », AlterSversorgnugö -, Spar » und Rente «-
sowie Tterbekaffen -Vcrsichcrung mit »nd ohne ärztliche
Untersuchung.

HiNsek - Nnfalk - Versicherung mit und ohne Prämienrück-
qewähr. Kollektiv - Unfall - und kurzfristige erweiterte
Reise -Unfall -Bersicherung semer Seereise - und Welt
nvfall Versicherung sowie lebenslängliche Gifenbahn-
und Dampfschiff -UnglückS -Versichrrung.

Kastpilicht - Versicherung ( Versicherung gegen die Folgen
gesetzlicher Haftpflicht aus Körperverletzungen, Gesundheits¬
schädigungen und Tötungen von Personen , sowie wegen
Beschädigung, Vernichtung und Abhandenkommen vou
Sachen.)

tz
'
»kas- , Wasierteitungs - , Mietsverkust- undAa-

koreN - Versicherung.
Auskunft erteilt und zur Aufnahme von Versicherungen

empfiehlt sich:
vie kLupts ^eutur:

V. Voräes , Lssreiistr . 5.

ÄH
Praktische

HochzeitSgeschenke,
Lehnstuhle»
Rohrsessel.
Blumenkrippen,
Blumenständer.
WafchkSrbe.
Reisekörbe.

s — Ueber »0 « sonstige verschiedene Körbe . —
Ferner empfehle sehr billig

V l Partie vorzüglich gearbelteter
Kinderwagen — Sportwagen
Frachtwagen — Kinderbettstelle «.

>kr. LoLwLMi , Hosklirbmtllier , Cijißr . 271
Ausstellung in 7 Schaufenstern.

Alle N evaraturen . — All « Ersatzteile.
Rabattmarken . — Fernruf UX)5.

«iiiüllerliliiil.
Wegen Ansheb», , her SmN

mirlschaftsschNl, m « arel ist da«
an der Wmdastee2S in schonst«
Lag« be ' .mdllchc Sehntz «»» zuverkau eu. WarmwanarhapungGa «- u. Badeeinrichkung, lawu
Anschluß an das Elektrizitäts¬werk vorhanden . Da» Ha»,
kann entweder als Einfamilien¬
haus oder von 2 Familien be
nutzt werden. Nähere« berck
Pros. I)r. ArnolSt daselbst.

esrl MM
VGN2 . La UM^ »»

12 ViLtt, m»tt . r .ot^
b e»d» »r . , . 7.00

?o»tkLrt »a w.portrttdklllL« .- ^ l»iLtvrpdotoUr »pdl«v- -
8» LriN cler Ovo ^vldert

^u5v»dwov mit «le^lnscde»
l-iedl.

0r^Sftoer vov y — A Vkr.
5ovat»x» von 6 lldr.

Msche-Mhttti.
Ansrrttgung sämtlicher Damen-,
Herren», Kind« - u . Benn-äsche

k . Sedröüer.
Donnerfchweerstraß«85 , oben.

« USkll-

»Hule
HM'

D>»s» zz» » tie, 17
vriwäl . vntarriivt iv käioo-
sttiraldan uoü »Den Reväeis
kSMarn. Vordaraituvg u. Au?-
bilelovg rav Oeman u . klerree
kür Kontor u. Sureav . proost

Icoetaotrai. Eintritt täglich

k»t sied mein Saamataga » p-
Rl . . » S. - , 3 KI . 5.2b , besten-
beväbrt . 5 Rsbsttmsricen

Keear -Drogeri « lll . V . Köln«)
l.»nge »tr »ffe 4L, beim dlerltt.

rr Hai r:
in frsuestleiäe«

erteilt
kkSI k. jöl!888II. Simei!.

7 arinfledterstr. 8i.
Schreibtisch

m »d Bücherschrank,
»ftl. Sich». , u verk . Zlähere«

OocdLoMsLlsK. ?« «'
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